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Auflage: 15.500 Exemplare

14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Die Musikschule Taunus erweitert ihr reichhaltiges Angebot um eine ganz besonders reizvolle Gruppe: Im Ensemble „Saitenzauber“ werden 
die eher zart klingenden Veeh-Harfen mit der Klangfülle einer Konzertharfe kombiniert, und es entsteht ein reicher Zusammenklang. Geleitet 
wird das Ensemble, das sich ab 6. Oktober immer donnerstags an Schultagen von 19.30 bis 21 Uhr in der Unterortstraße 23 trifft, von der Har-
fenistin und Harfenlehrerin Mónica Rincón. Die Veeh-Harfe ist ein leicht zu erlernendes Instrument, sodass Musikinteressierte auch ohne 
musikalische Vorkenntnisse rasche Erfolgserlebnisse haben. Instrumente können durch die Musikschule geliehen werden. Für Einsteiger und 
zum Kennenlernen des Instruments gibt es montags von 15.10 bis 16 Uhr in den Räumen der Musikschule, Steinbacher Straße 23 in Nieder-
höchstadt, eine Anfängergruppe unter der Leitung von Annette Kohler. Hier ist „Schnuppern“ jederzeit möglich. Weitere Informationen und 
Anmeldung sowohl für die Anfängergruppe als auch für das Ensemble „Saitenzauber“ bei der  Musikschule Taunus, Steinbacher Straße 23, 
Sekretariat, Telefon 06173-66110.  Foto: Kreuzer

„Saitenzauber“ mit harmonischem Klang

Main-Taunus (mtk). Eine Online-Umfrage 
zum geplanten Radschnellweg durch den 
Main-Taunus-Kreis ist gestartet worden. Wie 
Kreisbeigeordneter Johannes Baron mitteilt, 
soll die Route Frankfurt und Wiesbaden ver-
binden und „eine unkomplizierte, sichere und 
schnelle Alternative zum Pendeln mit dem 
Auto werden.“
Wie der Verkehrsdezernent erläutert, arbeiten 
die Kommunen Hofheim, Hattersheim, Krif-
tel, Flörsheim, Hochheim, Frankfurt und 
Wiesbaden seit Januar unter der Führung des 
Regionalverbands „FrankfurtRheinMain“ an 
einer Machbarkeitsstudie für die Strecke. Da-
bei seien die Planer auch auf die Expertise der 
Bürger angewiesen. Die Online-Beteiligung 
ist ab sofort möglich, auf einer interaktiven 
Karte können die Hinweise direkt an den rich-
tigen Orten platziert werden.
Baron zufolge orientieren sich die möglichen 
Varianten im Main-Taunus-Kreis an der A66 
und führen zwischen Zeilsheim und Sindlin-
gen über Höchst nach Frankfurt. Ein Varian-
tenvorschlag führt durch Hattersheim, eine 
andere Variante verläuft in Höhe Kriftels nach 
Frankfurt.  Der Stadtkern von Hofheim wird 
vermieden, um einen Umweg zu sparen. Die 
Wohngebiete sollen dann in späteren Schrit-
ten mit Zubringern an den Radschnellweg an-
geschlossen werden. Der Radschnellweg kann 
so auf direktem Wege verlaufen und es wer-
den keine unnötigen Schlenker geplant. Um 
die A3 zu überqueren, wird eine südliche und 
eine nördliche Variante vorgeschlagen.
„Wir möchten die Planungen mit den Bür-
gern von Anfang an abstimmen“, so Baron. 
„Viele Menschen im Kreis fahren schon heu-

te mit dem Rad weite Strecken und sind orts-
kundige Experten. Wir hoffen auf möglichst 
viele Hinweise zu den konkreten Trassenvor-
schlägen.“
Im vergangenen Jahr hatten die beteiligten 
Kommunen einen Kooperationsvertrag unter-
schrieben. Nach einer Ausschreibung wurden 
seit Anfang des Jahres Datengrundlagen wie 
Bevölkerungsdaten, Siedlungsentwicklung, 
Infrastruktur, vorhandene Verkehrsplanungen 
und Radwegekonzepte ausgewertet. Dazu ge-
hörten auch Flächen unter Naturschutz. Auf 

dieser Basis wurden die Trassenvarianten 
skizziert. Laut einer Studie des Landes Hes-
sen würden täglich bis zu 2100 Menschen 
zwischen Frankfurt und Wiesbaden den Rad-
schnellweg nutzen. Eine zweite Machbar-
keitsstudie im Main-Taunus-Kreis wird für 
die Verbindung von Bad Soden nach Eschborn 
erarbeitet, dazu wurde die Öffentlichkeit be-
reits im vergangenen Jahr beteiligt.
Alle Informationen zu den Radschnellwegen 
und zur Online-Beteiligung gibt es im Internet 
unter www.region-frankfurt.de.

Radschnellweg: Die Bürger sind gefragt

Als Alternative zum Auto gewinnt das Fahrrad zunehmend an Bedeutung. Radschnellwege 
sollen auch im überörtlichen Verkehr durch den Main-Taunus-Kreis attraktive Verbindungen 
schaffen, die schnell und sicher sind.  Foto: Main-Taunus-Kreis
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LEARNING TODAY 
FOR TOMORROW!

Kita • Grundschule mit Eingangsstufe • Gymnasium
Besuchen Sie unsere Open Days:

frankfurt.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91
61449 Steinbach / Taunus

Phorms Frankfurt City
Fürstenbergerstraße 3–9
60322 Frankfurt

Frankfurt City: 8.10.2022 • 11 – 14 UHR
Taunus Campus in Steinbach: 15.10.2022 • 11 – 14 Uhr

Weitere Infoabende und Veranstaltungen auf unserer Website

Ein Hörproblem bei Störgeräuschen deutet  
auf beginnenden Hörverlust hin.  

Zeit für den Einsatz einer guten Hörhilfe. 
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Warten Sie nicht, 
bis der Zug abgefahren ist! 

www.hoerakustik-stoffers.de ✉ info@hoerakustik-stoffers.de 

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden ✆ 06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein ✆ 06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim ✆ 06192 8 07 79 00 

Jetzt Ihr Kind testen lassen!Jetzt Ihr Kind testen lassen!
Wissenschaftliches Testzentrum für:
• Legasthenie / Dyskalkulie
• Konzentration • Intelligenz

Praxis für Lerntherapie Narajek
Kelkheim 06174 934150 · Bad Soden 06196 5260870

www.lerntherapie-narajek.de
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/ 
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Ausstellungen
Ausstellung, „Die Baha‘i-Häuser der Andacht“, eine 
Bilderreise durch die Andachtshäuser, von Australien 
über Kambodscha bis nach Deutschland, Veranstalter   
„Interreligiöser Dialog“ in Schwalbach, Bürgerhaus 
Schwalbach, Marktplatz 1-2,  bis zum 14. Oktober

Veranstaltungen

Samstag, 1. Oktober
Vortrag, „Mobiles Planetarium“, im Rahmen der Ju-
biläumswochen „20 Jahre Arbeitskreis Wissen-
schaft-Technologie-Wirtschaft“ des Kulturkreises, in 
Zusammenarbeit mit TG Schwalbach, 10 Uhr
Konzertakrobatik, mit „Gogol & Mäx“, Kulturkreis, 
Bürgerhaus Schwalbach, Marktplatz 1-2, 19.30 Uhr

Mittwoch, 5. Oktober
Konzert, „Charles Aznavour ert les 4 B“, mit Marcel 
Adam, Arbeitskreis Avrillé im Kulturkreis, Bürger-
haus Schwalbach, Marktplatz 1-2, 19.30 Uhr 

Donnerstag, 6. Oktober
Lesung, „Verraten“ und „Die Weggesperrten“, mit 
Grit und Niklas Poppe, Stadtbücherei und Kulturkreis 
im Rahmen von Leseland Hessen, Stadtbücherei 
Schwalbach, Marktplatz 15, 19 Uhr 

Ausstellungen
Sommerausstellung, von Arik Levy, spiegelpolierte 
„Rock“-Skulpturen, Skulpturenpark Niederhöchstadt, 
Steinbacher Straße und an verschiedenen Orten im 
Stadtgebiet, Stadt Eschborn in Kooperation mit der 
Galerie Scheffel aus Bad Homburg, bis zum 3. Okto-
ber
Ausstellung, Kalligraphie neu entdeckt, Kunstvolle 
Schriften – Fraktur, Englische Schreibschrift, Unzia-
le, Humanistische Kursive bis hin zur wieder ent-
deckten Kurrentschrift. Gertrud M. Rist stellt mit drei 
Schülerinnen im Eschborn K aus, Jahnstraße 3, bis 
zum 2. Oktober  
Ausstellung, „Frauen und Mädchen – ein Kaleidos-
kop“, aus der Fotosammlung des Stadtarchivs, Stadt 
Eschborn, Stadtmuseum, Eschenplatz 1, bis zum 13. 
November 
 

Veranstaltungen 

Freitag, 30. September
Kino, „The other side of the river“, Regie: Antonia 
Kilian, mit Kino-Talk, im Rahmen der Interkulturel-
len Woche, Eschborn K, Jahnstraße 3, 20.15 Uhr

Samstag, 1. Oktober
Poetry Slam, Moderation Jonas Elpelt, Eschborn K, 
Jahnstraße 3, 20.15 Uhr

Sonntag, 2. Oktober
Gemeindefest mit Herbstmarkt, evangelische 
Kirchengemeinde Eschborn, Hauptstraße 18-20, ab 
11 Uhr

Donnerstag, 6. Oktober
Blutspende, DRK-Ortsvereinigung Eschborn-Nie-
derhöchstadt, Bürgerzentrum Niederhöchstadt, 
Montgeronplatz 1, 15-20 Uhr
Theater, „Die Kehrseite der Medaille“, Komödie 
von Florian Zeller, Stadt Eschborn, Stadthalle, Rat-
hausplatz 36, 20 Uhr

Freitag, 7. Oktober
Kino, „JGA – Jasmin. Gina. Anna.“, Regie: Alireza 
Golafshan, Eschborn K, Jahnstraße 3, 20.15 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 8.30 Uhr für 
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienst-
gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich.

Freitag, 30. September
Rosen-Apotheke, Hofheim,
Rheingaustraße 46, Tel. 06192-96790
Taunus Apotheke, Schwalbach,
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070

Samstag, 1. Oktober  
Kur Apotheke OHG, Bad Soden,
Alleestraße 1, Tel. 06196-23605
Rosenapotheke im Center, Hattersheim,
Untertorstraße 13, Tel. 06190-936710

Sonntag, 2. Oktober  
Apotheke am Kreisel, Königstein,  
Bischof-Kaller-Straße 1a, Tel. 06174-9929140 
Limes Apotheke, Schwalbach,
Marktplatz 23, Tel. 06196-779980 

Montag, 3. Oktober   
Central Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521 
Staufen Apotheke, Kelkheim, 
Frankfurter Straße 48, Tel. 06195-2440  

Dienstag, 4. Oktober     
Kreuz Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 14, Tel. 06192-42100
Marien Apotheke, Königstein, 
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597 

Mittwoch, 5. Oktober    
Marien Apotheke, Bad Soden, 
Königsteinerstraße 51, Tel. 06196-22308
Stein’sche Apotheke, Hofheim,
Wilhelmstraße 2, Tel. 06192-6221

Donnerstag, 6. Oktober    
St. Barbara Apotheke, Sulzbach, 
Hauptstraße 50, Tel. 06196-71891
Vitus Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 32, Tel. 06192-911091

Freitag, 7. Oktober    
Bahnhof Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31-35, Tel. 06196-42277
Hornauer Apotheke, Kelkheim, 
Hornauer Straße 85, Tel. 06195-61065 

Samstag, 8. Oktober    
Easy Apotheke Krifteler Markt, Kriftel,
Kapellenstraße 48 A, Tel. 06192-206710
Kur Apotheke, Kronberg,
Frankfurter Straße 15, Tel. 06173-940980
Rathaus Apotheke, Eppstein,
Alte Schulstraße 2, Tel. 06198-7535

Sonntag, 9. Oktober     
Grüne Apotheke, Kelkheim, 
Am Marktplatz 5, Tel. 06195-673760
Park Apotheke, Kronberg,
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021 

Montag, 10. Oktober    
Rats Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131 
Löwen Apotheke, Kelkheim,
Kelkheimer Straße 10, Tel. 06195-61586 

Dienstag, 11. Oktober  
Dreilinden Apotheke, Bad Soden,
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937
Stadt Apotheke, Hattersheim,
Hauptstraße 24, Tel. 06190-3651 

Mittwoch, 12. Oktober   
Schwanen Apotheke, Hofheim,  
Alte Bleiche 4, Tel. 06192-901307
Thermen Apotheke, Bad Soden,
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986 

Donnerstag, 13. Oktober   
Alte Apotheke, Königstein, 
Limburger Straße 1a, Tel. 06174-21264
Sonnenschein Apotheke, Liederbach, 
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310

In der herrlich grotesken und umwerfend komischen Welt der Konzertakrobaten „Gogol & 
Mäx“ des „Teatro Musicomico“ erwartet die Besucher ein Fest für Augen, Ohren und Zwerch-
fell mit den Clowns und Vollblutmusikern Christoph Schelb und Max-Albert Müller. Was diese 
meisterlichen Komiker auf den Theaterbühnen Europas darbieten, ist schlichtweg atemberau-
bend: 90 Minuten des Lachens und Staunens über die akrobatische und musikalische Kunst-
fertigkeit und die schier unbegreifliche Instrumentenvielfalt. Und wenn im grandiosen „Finale 
grande“ die Pianisten-Ballerina im rosafarbenen Rüschenkleid auf filigranem Stahl balanciert, 
dann hat es den Anschein, als könne sich selbst die Bach-Büste vor Lachen kaum auf dem 
Sockel halten. Zweimal pandemiebedingt verschoben, findet die Veranstaltung nun endlich 
am Samstag, 1. Oktober, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Schwalbach auf der Bühne statt. Die 
Abendkasse ist ab 18.30 Uhr geöffnet, außerdem sind Tickets zu  21, 20, 16,50 und elf Euro 
im Vorverkauf in der Geschäftsstelle des Kulturkreises, bei allen Ticket-Regional-Vorverkaufs-
stellen oder im Internet unter www.ticket-regional.de erhältlich.  Foto: Philipp von Ditfurth

Konzertakrobaten „Gogol & Mäx“

Samstag, 8. Oktober
Flohmarkt, Stadt Schwalbach, Marktplatz, 9 Uhr
Bühnenshow, „Make Science Great Again“, mit 
Vince Ebert, im Rahmen der Jubiläumswochen „20 
Jahre Arbeitskreis Wissenschaft-Technolo-
gie-Wirtschaft“ des Kulturkreises, Bürgerhaus, Gro-
ßer Saal, Marktplatz 1-2, 19.30 Uhr 

Dienstag, 11. Oktober
Musikalische Lesung, „Filip“, von Leopold Tyr-
mand, Referent: Prof. Dr. Peter O. Loew, musikali-
sche Begleitung: Vitold Rek (Kontrabass), im Rah-
men des 22. Polnischen Kaleidoskops, Stadtbücherei 
und Kulturkreis mit dem Arbeitskreis Olkusz im Rah-
men von Leseland Hessen, Stadtbücherei Schwal-
bach, Marktplatz 15, 19.30 Uhr  

Mittwoch, 12. Oktober
Vortrag, „Bio-Ökonomie – Abfall als Rohstoff“, Re-
ferent: Prof. Dr. Thomas Bayer, im Rahmen der Jubi-
läumswochen „20 Jahre Arbeitskreis Wissen-
schaft-Technologie-Wirtschaft“ des Kulturkreises in 
Kooperation mit der Albert-Einstein-Schule Schwal-
bach, Albert-Einstein-Schule, Ober der Röth, Hör-
saal, 19.30 Uhr 

Samstag, 8. Oktober
Bläsertag, Musikschule Taunus, Bürgerzentrum Nie-
derhöchstadt, Montgeronplatz 1, Workshops für 
Holz- und Blechbläser, 13-19 Uhr, Abschlusskonzert 
ab 18 Uhr
Infotainment, „Chill mal – Am Ende der Geduld ist 
noch viel Pubertät übrig“ mit Matthias Jung, Esch- 
born K, Jahnstraße 3, 20.15 Uhr

Sonntag, 9. Oktober
Konzert, Chor- und Orgelmusik aus Frankreich, 
kath. Gemeinde St. Nikolaus, Eschborn-Niederhöch-
stadt, Metzgengasse 6, 19 Uhr

Dienstag, 11. Oktober
Vorlesestunde, lustige und spannende Geschichten 
aus Kinder- und Bilderbüchern, für Kinder von vier 
bis sechs Jahren, Stadt Eschborn, Stadtbücherei 
Eschborn, Rathausplatz 36, 16 Uhr

Donnerstag, 13. Oktober
Kinderkino, „Clara und das Geheimnis der Bären”, 
für Kinder ab zehn Jahren, Stadt Eschborn, Kinder- 
und Jugendhaus Dörnweg, 14.30 Uhr, und Bürger-
zentrum Niederhöchstadt, Montgeronplatz 1, 16.30 
Uhr

„Die Bahá‘í-Häuser 
der Andacht“ 
Schwalbach (sbw). Die weltweiten „Bahá‘í-
Häuser der Andacht“, eine Bilderreise durch 
die Andachtshäuser, von Australien über Kam-
bodscha bis nach Deutschland, werden noch 
bis zum 14. Oktober im Bürgerhaus (Eingang 
Rathaus) in einer Ausstellung präsentiert. Der 
Eintritt zur Ausstellung ist frei. Diese Tempel 
symbolisieren durch ihre neun Eingänge die 
„Einheit der Menschheit in ihrer Vielfalt“. Ihre 
Tore stehen offen für Menschen aller Glau-
bensrichtungen, Kulturen, Völker und Klas-
sen. Innerhalb der Mauern wird nicht nur aus 
den Bahá‘í-Schriften zitiert, sondern es sind 
Gebete und die Heiligen Schriften von allen 
Hochreligionen zu hören. Geöffnet ist das  
Bürgerhaus montags bis freitags von 8 bis 12 
Uhr, mittwochs auch von 15 bis 18 Uhr. Füh-
rungen werden mittwochs um 17 Uhr und am 
Freitag, 30. September, um 10 Uhr angeboten. 

„Türen auf mit der Maus“
Eschborn (ew). Unter dem Motto „Spannen-
de Verbindungen“ beteiligen sich die Funk-
amateure Eschborn/DARC F43 an der Aktion 
„Türen auf mit der Maus“ und lassen sich hin-
ter die Tür schauen. Interessierte, insbesonde-
re Kinder, sind eingeladen, am Montag, 3. Ok-
tober, zwischen 10 und 18 Uhr im Vereinsheim 
in der alten Jahnschule, Jahnstraße 3 (Hinter-
haus im obersten Stockwerk) spannende Ver- 
bindungen via Funk selbst zu erleben. Auch 
die Morsetelegrafie wird erklärt, und die Kin-
der können ein „Morsediplom“ machen. Für 
das Wohl der begleitenden Eltern ist auch ge-
sorgt. Weitere Infos über www.wdrmaus.de 
oder www.darc.de/F43. 
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GOLDANKAUF

BELDA – JUWELIER
Tel. 06196 - 52 41 614 • Kurt-Schumacher Strasse 12 • 65760 Eschborn • gegenüber des Rathauses

Ihr Fachmann für Trauringe & Goldankauf

•  Goldankauf zu Höchstpreisen

• sofort Bargeldauszahlung

• 100% zufriedene Kunden

•  Goldschmuck, Altgold, Bruchgold, 

Barren, Münzen, Zahngold und 
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SO WIRD DER HERBST

KUSCHELIG!
Machen Sie es sich zu Hause gemütlich

mit Wohndecken, Plaids und Bettwaren aus dem
umfangreichen Sortiment von Betten-Zellekens.

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg
Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Trio geht auf zwei 17-Jährige los
Schwalbach (sbw). In der Nacht von Freitag 
auf Samstag kam es am Bahnhof Schwalbach-
Nord zu einem Übergriff auf zwei 17-jährige 
Schwalbacher. Diese waren, den eigenen An-
gaben zufolge, gegen 2.15 Uhr auf der Straße 
„Am Kronberger Hang“ am dortigen S-Bahn-
hof unterwegs, als plötzlich ein schwarzer 
VW Sharan neben ihnen gestoppt habe und 
drei Männer ausgestiegen seien. Diese hätten 
die zwei Jugendlichen „abgetastet“ und in de-
ren Taschen geschaut. Weiterhin seien die bei-
den geohrfeigt worden. Das Trio habe auch 
einen Baseballschläger, einen Teleskop-
schlagstock sowie ein Messer dabei gehabt, 
die Gegenstände jedoch nicht eingesetzt. 
Nach kurzer Zeit seien die Täter dann wieder 
in den Sharan gestiegen und davongefahren. 

Eine Erklärung für den Vorfall hatten die zwei 
17-Jährigen nicht. Einer der Täter soll etwa 28 
Jahre alt und korpulent gewesen sein. Er trug 
einen Vollbart, blondierte Haare und hatte 
eine Jogginghose sowie einen Kapuzenpulli 
an. Der zweite Täter war etwa 35 Jahre alt, 
dünn und hatte schwarze, gegelte Haare. Er 
trug ein schwarzes T-Shirt und Jeans. der drit-
te Täter soll etwa 18 Jahre alt gewesen sein. 
Er hatte schwarze Haare, trug eine Joggingho-
se, einen schwarzen Pulli und hatte ein kind-
liches Gesicht. Die Angreifer hätten gebro-
chenes Deutsch gesprochen und seien augen-
scheinlich osteuropäischer Herkunft gewesen. 
Die Polizei in Eschborn hat die Ermittlungen 
übernommen und bittet unter Telefon 06196- 
96950 um Hinweise.

Mobilitätszentrale der MTV zieht um
Main-Taunus (mtk). Die Mobilitätszentrale 
der Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft zieht 
um und erhält einen neuen Namen. Ab Diens-
tag, 4. Oktober, ist die Mobilitätszentrale nicht 
mehr im Bahnhof Hofheim, sondern im Hause 
der MTV-Geschäftstelle, Am Untertor 6, in 
Hofheim, zu finden. Sie heißt dann „RMV-
MobilitätsZentrale der MTV in Hofheim“, 
kurz „RMV-MobilitätsZentrale Hofheim“. Das 
Serviceangebot sowie die Öffnungszeiten, 
Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr, bleiben 
gleich. Wegen des Umzugs ist die Mobili-
tätszentrale am Freitag, 30. September, ganztä-
gig geschlossen. Kunden werden auf das Ser-

vicebüro der MTV, Am Untertor 6 in Hofheim, 
verwiesen. Dieses ist am Freitag weiterhin von 
9 bis 14 Uhr geöffnet. Es befindet sich seit 
Kurzem im Erdgeschoss des Gebäudes. Ti-
ckets der Deutschen Bahn können dort an die-
sem Tag nicht erworben werden. Das MTV-
Service-Telefon ist unter der Rufnummer 
06192-2002621 täglich von 6 Uhr morgens 
bis 1 Uhr nachts erreichbar. Informationen 
gibt es auch im Internet unter www.mtv-web.
de. Zusätzlich ist die MTV auf Facebook un-
ter @MainTaunusVerkehrsgesellschaft und 
auf Instagram unter @mtv_verkehrsgesell-
schaft zu finden. 

Stampfer aus
Container geklaut
Eschborn (ew). Zwischen 
Freitag und Samstag ver-
schafften sich Diebe in Nie-
derhöchstadt Zugang zu ei-
nem Baucontainer und ent-
wendeten daraus zwei Vib-
rationsstampfer im Wert 
von insgesamt etwa 7000 
Euro. Der Container stand 
auf einer an der Anschrift 
„Langer Weg“ gelegenen 
Baustelle und war mit ei-
nem Schloss sowie einer 
vor die Tür positionierten 
Palette mit Pflastersteinen 
gesichert. Davon ließen sich 
die unbekannten Täter je-
doch nicht abschrecken, 
schafften die Palette kurzer-
hand beiseite, knackten das 
Schloss und gelangten so in 
den Container. Anschlie-
ßend gelang ihnen uner-
kannt die Flucht. Die Kri-
minalpolizei des Main-Tau-
nus-Kreises hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und 
bittet mögliche Zeugen, 
sich unter Telefon 06192-
20790 mit Hinweisen zu der 
Tat zu melden.

Vierter Bläsertag der Musikschule

Am Samstag, 8. Oktober, treffen sich auf Einladung der Musikschule Taunus zum vierten Mal 
Holz- und Blechbläser zum gemeinsamen Musizieren im Bürgerzentrum Niederhöchstadt. Ein-
geladen sind alle, die Freude am Zusammenspiel haben oder dies einmal ausprobieren wollen: 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Man muss nicht Schüler der Musikschule sein, auch 
Externe sind willkommen.  Erstmalig ist auch ein Ensemble nur für Erwachsene geplant. Wer 
teilnehmen will, schreibt eine E-Mail an info@musikschule-taunus. Für alle, die noch auf der 
Suche nach dem passenden Instrument für sich oder ihr Kind sind, werden zu Beginn alle 
Blasinstrumente vorgestellt. Der Eintritt zum abschließenden Konzert um 18 Uhr ist frei. Über 
Spenden freut sich der Förderverein der Musikschule.  Foto: Musikschule

Energie sparen im Wiesenbad
Eschborn (ew). Die Stadt informiert, dass der 
Magistrat beschlossen hat, angesichts der  
angespannten Energieversorgungslage um-
fangreiche Energiesparmaßnahmen im Wie-
senbad umzusetzen. Die Maßnahmen umfas-
sen folgende Punkte:
Zum einen wird die Wassertemperatur in den 
Becken des Hallenbads auf bis zu 24 Grad 
Celsius, mindestens jedoch auf 26 Grad  
Celsius reduziert. Ebenso wird die Lufttempe-
ratur im Hallenbad auf 26 Grad Celsius ver-
mindert. Zum anderen wurde der Freibadbe-
trieb aufrechterhalten, solange eine angemes-
sene Zahl von Badegästen kam. Seit dem 20. 
September wird das Freibad die Wintermona-
te über nicht mehr betrieben. Zum 1. Oktober 

wird zudem die Sauna geschlossen. „Im ver-
gangenen Winter haben wir unser Freibad ge-
öffnet lassen können. Bürger sowohl unserer 
als auch der umliegenden Gemeinden hatten 
so trotz der Coronasituation die Möglichkeit, 
Schwimmsport zu betreiben. Dieses Angebot 
wurde sehr positiv aufgenommen und rege 
genutzt. Angesichts der veränderten Energie-
versorgungslage sind wir in diesem Jahr je-
doch alle angehalten, den Gasverbrauch zu 
reduzieren. Als Stadtverwaltung wollen wir 
mit gutem Beispiel vorangehen und ebenfalls 
unseren Beitrag zum Sparen leisten. Wir hal-
ten es im Winter dementsprechend nicht mehr 
für angebracht, das Außenbecken zu behei-
zen“, sagt Bürgermeister Adnan Shaikh.

Verleihung der Elmer-Spyglass-Plakette
Schwalbach (sbw). Ein Begegnungsfest bil-
dete kürzlich den Rahmen für die Verleihung 
der Elmer-Spyglass-Plakette an die Flücht-
lingshilfe Schwalbach. Bereits im Jahr 2020 
hatte die von der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt eingesetzte Jury die Auszeich-
nung der Flüchtlingshilfe beschlossen, jedoch 
konnte die offizielle Ehrung bisher pandemie-
bedingt nicht stattfinden. Mit der nach dem 
amerikanischen Ehrenbürger James Elmer 
Spyglass benannten Plakette werden besonde-
re Verdienste um die Verständigung zwischen 
deutschen und ausländischen Einwohnern so-
wie Leistungen, die der Integration und der 
Förderung des Zusammenlebens der Einwoh-
ner unterschiedlicher Herkunft und Nationali-
tät dienen, gewürdigt.
„Die beste Wirkung des Engagements von 
Flüchtlingshelfern liegt nicht – wie man ver-
muten sollte – im praktischen Bereich, son-
dern in der Zuwendung von Mensch zu 
Mensch“, sagte Bürgermeister Alexander Im-
misch in seiner Rede mit Bezug auf eine wis-
senschaftliche Studie. „Bleiben Sie engagiert 

mit Kopf, Herz und Hand – zum Vorteil unse-
rer gesamten Gesellschaft“, schloss er seine 
Würdigung für die vielfältige und kontinuier-
liche Arbeit der vielen ehrenamtlichen Mit-
glieder der Flüchtlingshilfe. Stellvertretend 
nahmen die Vorsitzende der Flüchtlingshilfe, 
Gudula Farwig, und die Organisatorin der Be-
gegnungscafés, Hanne Pöppel, die Elmer-
Spyglass-Plakette und die dazugehörige Ur-
kunde von Bürgermeister Immisch und der 
stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin 
Alexandra Scherer entgegen.
Für die musikalische Begleitung des Festes 
hatte der Kulturkreis das Trio „Mejyana“ der 
Frankfurter Musikinitiative „Bridges – Musik 
Verbindet“ engagiert. Zauberer und Ballon-
künstler Manioli wurde von zahlreichen Kin-
dern umlagert, und zum Abschluss des Festes 
erweckte das Zebra-Stelzentheater aus Mün-
chen seine übergroße Vogelfigur Phönix zum 
Leben. Mit einem Federkleid aus zuvor ge-
sammelten guten Wünschen für das zukünfti-
ge Zusammenleben in Schwalbach zog er auf 
dem Marktplatz seine Runden.

Bürgermeister Alexander Immisch und die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin  
Alexandra Scherer bei der Überreichung der Elmer-Spyglass-Plakette an die Vorsitzende der 
Flüchtlingshilfe Schwalbach, Gudula Farwig, und an die Organisatorin der Begegnungscafés, 
Hanne Pöppel. Foto: Stadt Schwalbach
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IHR SPEZIALIST FÜR DAS
KARPALTUNNELSYNDROM

TERMINVEREINBARUNG

Tel. 06172-38 85 820 
info@profsauerbier.com
www.profsauerbier.com

Privatärztliche Praxis für
Hand- und Plastische Chirurgie 

Prof. Dr. Dr. Michael Sauerbier, 
Facharzt für Plastische,
Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie – Handchirurgie

Louisenstraße 92 
61348 Bad Homburg v.d. Höhe

Die Operation des Karpaltunnelsyndroms ist der am 
häufigsten durchgeführte handchirurgische Eingriff.

Aufgrund meiner nahezu 30-jährigen handchirurgischen 
Erfahrung im Rahmen der Operation und Nachbehandlung 
dieser Erkrankung, sind Sie als Patient bei mir bestens 
aufgehoben.

Ihr Prof. Dr. Dr. M. Sauerbier
und Praxisteam
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Beratungsangebot 
mit dem RKW Hessen
Eschborn (ew). Die Wirtschaftsförderung 
Eschborn bietet ab September monatlich in 
Kooperation mit dem Rationalisierungs- und 
Innovationszentrum der Deutschen Wirtschaft 
(RKW) Hessen, vertreten durch Armin Do-
mesle, ein neues Beratungsangebot für kleine 
und mittelständische Unternehmen mit Sitz in 
Eschborn an. Ebenfalls steht die Beratung 
auch Existenzgründern zur Verfügung, die be-
absichtigen, sich in Eschborn anzusiedeln. 
Die Aufgabe der Beratungsorganisation RKW 
Hessen ist es, Existenzgründenden sowie im 
Schwerpunkt kleinen und mittleren Unterneh-
men (KMU) qualifi zierte Beratungsleistungen 
in allen Fragen der praktischen Unterneh-
mensführung anzubieten – wo möglich mit 
Beratungsförderung durch öffentliche Mittel 
des Landes oder des Bundes. Interessierte 
können sich an die Wirtschaftsförderung, Ta-
bea Busch, Telefon 06196-490127 wenden 
oder per E-Mail an wirtschaft@eschborn.de 
wenden.

Bankmitarbeiter 
verhindern Enkeltrick
Eschborn (ew). Wie der Polizei mitgeteilt 
wurde, kam es kürzlich in Eschborn zu einem 
Enkeltrickversuch, bei dem Mitarbeiter einer 
Bank einen großen fi nanziellen Schaden ver-
hinderten. 
Eine über 80-jährige Seniorin wurde von ei-
ner stark weinenden Frau angerufen, welche 
sich als ihre Enkelin ausgab. Diese berichtete 
„der Oma“ von einem Verkehrsunfall, den sie 
gerade verursacht habe. Dabei sei ein Mensch 
gestorben, und nun sitze sie auf einer Polizei-
dienststelle. Das Telefon wurde nun an einen 
angeblichen Polizisten weitergegeben, der die 
Geschichte natürlich bestätigte und erklärte, 
dass die Enkelin nun ins Gefängnis müsse; es 
sei denn, man hinterlege eine Kaution von 
50 000 Euro. Die ersten 10 000 Euro habe der 
Vater der Enkelin schon aufgetrieben, nun 
fehlten aber noch 40 000 Euro. Diese sollten 
in bar zum „Amtsgericht Eschborn“ gebracht 
werden. Nun machte sich die Angerufene, in 
dem Glauben ihrer Enkelin zu helfen, auf den 
Weg zu ihrer Bank in Eschborn und wollte 
40 000 Euro abheben. Dies wurde der Senio-
rin von den anwesenden Mitarbeitern der 
Bank verweigert, sodass das Opfer wieder den 
Heimweg antrat. Als dies den Betrügern am 
Telefon mitgeteilt wurde, beendeten diese so-
fort das Gespräch. 
Derzeit sind Telefonbetrüger wieder vermehrt 
im Main-Taunus-Kreis aktiv. Ob sämtliche 
Spielarten der Betrügereien am Telefon mit 
persönlicher Kontaktaufnahme oder aber mit-
tels Whatsapp-Betrug, bei dem dann erklärt 
wird, dass man ein neues Handy habe und da-
rum die Telefonnummer nicht bekannt sei. 
Immer geht es schlussendlich um eine Geld-

forderung; der vorgespielte Grund ist zweit-
rangig. „Wenn jemand von Ihnen Geld for-
dert, angibt, ein Bekannter oder Verwandter 
von Ihnen zu sein, aber nicht bei Ihnen per-
sönlich erscheint, lassen Sie die Finger da-
von!“ Gerade der aktuell vorherrschende 
„Whatapp-Betrug“ hat den Präventionsrat des 
Main-Taunus-Kreises dazu veranlasst, wieder 
eine Kampagne zu starten. Für diese 
entwickelten Präventionsrat und Sachgebiet 
Prävention der Polizeidirektion Main-Taunus 
gemeinsam mit einem Designer eigens ein 
Plakat. Bei zwei Fortbildungsveranstaltungen 
der Sicherheitsberater für Senioren des Main-
Taunus-Kreises wurde darüber hinaus die 
Kampagne besprochen, mit der insbesondere 
ältere Menschen schnell und fl ächendeckend 
sensibilisiert werden sollen. Dazu wurden den 
Sicherheitsberatern insgesamt 2000 Poster 
und 2500 Flyer übergeben, mit der Bitte, die-
se in ihren Kommunen auf den Polizeistatio-
nen, den Rathäusern und allen Örtlichkeiten, 
wo ältere Menschen verkehren (Ärzte, Apo-
theken, Banken, Post, Physio-Einrichtungen, 
Pfl egedienste, Seniorenresidenzen, Lotto-To-
to-Filialen und auch Einkaufsmärkte und Bä-
ckereien) anzubringen oder auszulegen. Auch 
bei den Vorträgen und den Infoständen der 
Sicherheitsberater, soll die perfi de Masche 
thematisiert werden. Der Einsatz der Sicher-
heitsberater für Senioren ist, wie schon bei 
den Kampagnen gegen „Falsche Polizisten“ 
und „Corona-Betrüger“, die wichtigste Kom-
ponente der Aktion. In den zwölf Kommunen 
des Main-Taunus-Kreises sind derzeit 115 Si-
cherheitsberater aktiv, die hier seit 2016 aus-
gebildet wurden.

Grundschulkinder lesen drei Geschichten

Auch in diesem Jahr war der Sommerleseclub der Stadtbücherei Schwalbach für viele Grund-
schulkinder ein toller Anlass, viele Bücher und Geschichten zu lesen. Es wurden bereits über 
40 Urkunden ausgestellt. Kinder die ihren Lesepass ausgefüllt und ihre drei Geschichten gele-
sen hatten, konnten in die Stadtbücherei kommen und sich ihre Urkunde und eine kleine Über-
raschung abholen.  Foto: Stadt Schwalbach

Ein voller Erfolg: Kostenlose 
Workshops der Musikschule
Eschborn (ew). „Da ist was ganz Besonderes 
entstanden, denn es passierten mal ganz ande-
re Dinge als im normalen Unterricht“, 
schwärmt Jan Peter Doderer von der Musik-
schule Taunus. Der Fachbereichsleiter für 
Popularmusik, gleichzeitig auch Lehrer für 
Schlagzeug und Percussion, hatte gemeinsam 
mit seinem Kollegen Julian Gomille eine 
extrem umfangreiche Workshopwoche der 
Musikschule Taunus organisiert. Sage und 
schreibe 78 verschiedene Workshops aus allen 
Fachbereichen wurden schließlich angeboten 
– und das sogar kostenlos und generationen-
übergreifend. Alle Interessenten, darunter ge-
rade auch diejenigen, die mit der Musikschule 
oder gar mit dem Musizieren bisher keine Be-
rührungspunkte hatten, konnten also bei-
spielsweise einfach mal ein Instrument ihrer 
Wahl in die Hand nehmen und unter Anlei-
tung einer Lehrkraft ausprobieren. Nicht zu-
letzt Eltern, die sonst ihre Kinder nur beglei-
ten, nutzten die Gelegenheit, mal etwas ganz 
anderes zu machen und auch neue Leute ken-
nenzulernen. „Insgesamt haben wir etwa 700 
Personen durchgeschleust“, sind die Organi-
satoren stolz. „Das war für uns das erste Mal, 
dass wir eine solche Workshop-Woche veran-
staltet haben, aber ich könnte mir gut vorstel-
len, dass die Musikschule das ab jetzt regel-
mäßig anbietet.“ Freude gab es über persönli-
che Entdeckungen und Entwicklungen. Eini-
ge der Workshops waren besonders beliebt 
und demzufolge überbucht, so zum Beispiel 
der „Cello-Schnupperkurs von sechs bis 99 
Jahre“. Manche Kinder, die daran teilnahmen, 
wollen jetzt sogar „richtig“ Cello lernen. „Das 
freut uns natürlich sehr und gibt unserem 
Konzept Recht“, so Monika Stadtmüller-Feja, 
stellvertretende Schulleiterin. Auch die Kla-
vierschnupperkiste kam gut an, ebenso die 
„Ersten Schritte zum Musical – Freude am 
Singen. Gesang und Bewegung“. Schnupper-
kurse für Gitarre und E-Gitarre waren eben-
falls heiß begehrt, genauso wie „Ukulele für 
Anfänger“. Vermutlich wollte manch‘ einer 
auf den Spuren von Marilyn Monroe wandeln, 

die als Sängerin „Sugar“ in Billy Wilders un-
sterblicher Filmkomödie „Manche mögen’s 
heiß“ so unvergleichlich lässig auch das klei-
ne Zupfi nstrument spielt. Strahlende Gesich-
ter gab es während eines Senioren-Singkrei-
ses, an dem auch Demenzkranke teilnehmen 
konnten. „Das war so erstaunlich, was dort 
passierte, es wurde getanzt und gelacht. Die 
Workshopleiterin, die Musiker am Klavier 
und an den Percussion-Instrumenten und na-
türlich alle, die mitsangen, waren unglaublich 
glücklich, dass sie in dieser Form und in die-
sem Rahmen miteinander musizieren konn-
ten.“ Beim Workshop „Streichorchester“, der 
mit dem Sommerkonzert der Altkönigschule 
in Kronberg verknüpft war, standen 35 Musi-
ker auf der Bühne. Außerdem probten beinahe 
50 Musiker – Streicher und Bläser sowie 
Schlagzeug – unter Leitung von zwei Lehr-
kräften im „Supersinfonieorchester“ für den 
Auftritt beim Jubiläumskonzert. Dieses En-
semble vereint Workshopteilnehmer mit dem 
Sinfonieorchester Eschborn, einem Koopera-
tionsprojekt zwischen der Musikschule und 
der Heinrich-von-Kleist-Schule. „Vielen 
Dank für alles, was Sie hier tun. Diese Work-
shop-Woche war zwar sehr aufwändig und 
schwierig zu organisieren, aber die Arbeit hat 
sich mehr als gelohnt, wie auch das Feedback 
der Teilnehmer zeigt“, schildert Schulleiter 
Achim Doderer. Viele dankbare Rückmeldun-
gen  hat er bekommen und zitiert aus einigen 
E-Mails: „Eine super Idee, diese Aktion. Der 
Kurs ‚Freude am Singen‘ hat meiner Tochter 
viel Spaß gemacht.“ Andere Eltern schrieben 
beispielsweise „Sie machen das alle sehr gut, 
und das sind tolle Angebote“, „Super, dass 
auch Erwachsene mitmachen dürfen. Wir 
konnten uns gar nicht entscheiden, wo wir 
teilnehmen wollen.“ oder auch „Mein Sohn ist 
ganz begeistert aus dem Bandworkshop ge-
kommen und sagte‚ dass das die besten drei 
Stunden seines Lebens waren! Es hat ihm rie-
sigen Spaß gemacht, mit ihren tollen Lehrern 
und vielen anderen Interessierten zusammen 
Musik zu machen.“

Das Gitarrenensemble „Dance Monkey“ der Musikschule Taunus.  Foto: privat
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Müllsammelaktion zum 
hessischen Tag der Nachhaltigkeit
Eschborn (ew). Anlässlich des hessischen  
Tags der Nachhaltigkeit ruft die Stadt am 
Samstag, 1. Oktober, ab 11 Uhr zu einer Müll-
sammelaktion entlang des Westerbachs auf. 
Bürger hatten in den Sommermonaten ver-
mehrt angefragt, wie der Westerbach von 
Müll befreit werden könne. Denn ob Zigaret-
tenstummel, Plastiktüten, Fast-Food-Verpa-
ckungen oder Glasflaschen: Achtlos wegge-
worfener Müll findet viel zu oft seinen Weg 
aus den umgebenden Parkanlagen und Naher-
holungsgebieten in den Bach. Die Müllsam-
melaktion soll das Bewusstsein für einen res-
pektvollen Umgang mit der Umwelt, den Wert 
von Ressourcen und die Wichtigkeit von Ab-
fallvermeidung stärken. Auch deswegen ist 
die Stadt seit 2021 Mitglied des Fördervereins 
„Sauberhaftes Hessen“. 
Treffpunkt und Start der Müllsammelaktion 
ist um 11 Uhr der Eingang des Abenteuer-
spielplatzes. Müllsäcke und Müllzangen wer-
den vom städtischen Bauhof gestellt. Interes-
sierte werden gebeten, festes Schuhwerk, 
Gartenhandschuhe und genug zum Trinken 

mitzubringen. Da die Anzahl der Müllzangen 
begrenzt sind, sollten, falls vorhanden, auch 
eigene Müllzangen mitgebracht werden. „Wir 
begrüßen das Engagement unserer Bürger für 
ein sauberes Eschborn. Es ist vielleicht nicht 
unser Müll – es ist aber unsere Stadt, in der 
wir uns wohlfühlen, und unsere Umwelt, die 
wir schützen wollen“, betont Bürgermeister 
Adnan Shaikh und hofft auf eine rege Beteili-
gung bei der Müllsammelaktion. Auch Erste 
Stadträtin Bärbel Grade wird mit gutem Bei-
spiel vorangehen. 
Ob in der Gruppe oder allein – alle sind ein-
geladen, sich am Eschborner Herbstputz ent-
lang des Westerbachs zu beteiligen. Ansprech-
partner interessierter Vereine, Verbände, 
Schulen, Kindergärten, Unternehmen sowie 
Bürger können sich bei Bianca Bellchambers 
per E-Mail an b.bellchambers@eschborn.de 
anmelden und über den Ablauf informieren. 
Bis Montagabend, 3. Oktober, können Müll-
säcke an der ausgewiesenen Sammelstelle am 
Abenteuerspielplatz abgestellt werden. Die 
befüllten Müllsäcke werden abgeholt.

World Cleanup Day in Schwalbach 

Mehr als 30 Aktive waren der Einladung von Stadt, Turngemeinde Schwalbach 1887 und Hun-
detrainer Marcel Wunderlich zum World Cleanup Day gefolgt. In drei Gruppen aufgeteilt, 
darunter eine mit Hunden, ging es los zum Mülleinsammeln in Stadt und Landschaft. Zum 
Abschluss präsentierten die Teilnehmer, darunter auch Bürgermeister Alexander Immisch und 
Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch, das Ergebnis ihrer Umweltschutz-Aktion. Mit der Veran-
staltung wurde auch an das Jubiläum „20 Jahre Sauberhaftes Hessen“ erinnert. Zum runden 
Geburtstag der hessenweiten sauberhaften Aktionen stellt die Stadtverwaltung 20 Abfallzangen 
jenen Schwalbachern zur Verfügung, die auf Dauer für Sauberkeit in Stadt und Landschaft 
sorgen möchten. Interessierte können sich unter Telefon 06196-804194 melden. Foto: Stadt 

Rege Diskussion über 
gemeinschaftliches Wohnen
Eschborn (ew). Kürzlich kamen Senioren, 
die an der Eschborner Befragung zum ge-
meinschaftlichen Wohnen teilgenommen hat-
ten, im Bürgerzentrum Niederhöchstadt zu-
sammen. Nach der Begrüßung durch Bürger-
meister Adnan Shaikh und Seniorendezernent 
Helmut Bauch wurden zuerst die Ergebnisse 
der Befragung vorgestellt. Altenhilfeplanerin 
Susanne Däbritz hatte den Fragebogen entwi-
ckelt und die Ergebnisse ausgewertet. Von den 
4283 Fragebögen, die an Personen ab 65 Jah-
re verschickt worden waren, waren 256 Bö-
gen ausgefüllt zurückgeschickt worden.
Die große Mehrheit, nämlich 213 Personen, 
würde gerne generationsübergreifend woh-
nen, 34 Personen würden ihr Wohnprojekt nur 
mit Älteren gestalten wollen. 154 Personen 
sprechen sich bei der Gestaltung eines ge-
meinschaftlichen Wohnprojekts für eine Mi-
schung von Eigentums- und Mietwohnungen 
aus, 68 Personen wollen nur Mietwohnungen 
und 33 der Teilnehmer bevorzugen aus-
schließlich Eigentumswohnungen. 
Bei der Frage, wie viel Zeit die potenziellen 
Nutzer bereit wären, in ein gemeinschaftli-
ches Wohnprojekt zu investieren, gaben 47 
Personen an, dass sie mindestens eine Stunde, 
123 Personen zwei bis drei Stunden und 45 
Teilnehmer sogar vier und mehr Stunden in 
der Woche aufwenden würden. 
Mehrfachnennungen waren möglich bei der Fra-
ge, welche Form des Engagements die Befrag-
ten ausüben würden. 214 Personen wären bereit, 
sich im Bereich Geselligkeit wie bei offenen 
Frühstücken für die Nachbarschaft oder bei Kaf-
feenachmittagen zu engagieren, 179 können sich 
soziale Angebote wie Hausaufgaben- oder 
Flüchtlingshilfe vorstellen und 176 Personen se-
hen ihr Engagement im kulturellen Bereich wie 
bei der Organisation von Hausmusikabenden 
oder von Kleinkunst-Veranstaltungen.
Im Rahmen der Veranstaltung stellte die Pro-
jektleiterin der Landesberatungsstelle Ge-
meinschaftliches Wohnen, Afra Höck, Mög-
lichkeiten zur Ausgestaltung verschiedener 

Wohnprojekte und die damit verbundenen 
Zeitabläufe vor. Die Anwesenden wurden im-
mer wieder angeregt, in Kleingruppen ihre 
Vorstellungen zu einem gemeinschaftlichen 
Wohnprojekt zu diskutieren und kurz den an-
deren zu berichten. Auch wenn den meisten 
Beteiligten die von Afra Höck genannten 
Zeiträume von rund fünf Jahren für die Reali-
sierung viel zu lang erscheinen, gibt es in 
Hessen inzwischen funktionierende Projekte. 
Bei kleineren Gruppen, die in ein Bestandsge-
bäude ziehen, ist der Einzug teilweise bereits 
nach etwa einem Jahr möglich.
Die Initiative eines gemeinschaftlichen Wohn-
projekts geht von aktiven Personen aus, die 
sich treffen und darüber einig werden, wie viel 
Rückzugs- und Gemeinschaftsraum sie wollen 
und brauchen, welches Leitbild das Projekt 
bekommen soll oder ob das Wohnprojekt auch 
eine Antwort auf den demografischen Wandel 
und die Frage der verlässlichen Pflege und Be-
treuung sein kann. Interessant war, dass aus 
der Gruppe der Aktiven oft nicht die Senioren 
aussteigen, sondern die jungen Familien, die 
spätestens, wenn das zweite Kind unterwegs 
ist, nicht noch zwei oder drei Jahre mit dem 
Umzug warten können. Erst wenn die Projekt-
gruppe ein Konzept entwickelt hat, kämen die 
Kommunen ins Spiel, erläuterte Höck. 
Eine kleine Gruppe von Interessierten hat sich 
am Tag der Präsentation schon zusammenge-
funden und will sich auch zukünftig regelmä-
ßig treffen. Es bleibt abzuwarten, ob das The-
ma in der Eschborner Zivilgesellschaft weiter 
aufgegriffen wird. Bei Fragen zu der Rechts-
form – meist einer Genossenschaft oder Ei-
gentümergemeinschaft – bietet die Landesbe-
ratungsstelle mit Seminaren und Informati-
onsbörsen Unterstützung an. 
Die Präsentation von Afra Höck kann auf der 
Internetseite der Stadt Eschborn nachgelesen 
werden, ebenso die Ergebnisse der Befra-
gung. Darüber hinaus konnten die Anwesen-
den Informationsmaterial der Landesbera-
tungsstelle mitnehmen.

Viele Interessierte beteiligen sich an der Diskussion zum generationsübergreifenden Wohnen, 
von denen die Mehrheit sich dies auch vorstellen kann.  Foto: Stadt Eschborn

Jeden Donnerstag/Freitag erscheinen un sere zehn 
Lo kal  zei tungen in Bad Hom burg, Friedrichs dorf, 
Ober    ur sel, Steinbach, Kron  berg, Kö nig stein, 
Glashütten, Kelk heim, Liederbach, Eschborn 
Schwalbach, Bad Soden und Sulzbach.
Unser Kon zept: Zehn starke und eigenständige 
Lokal redak tio nen ga ran tieren eine ho he
Leser bin dung und bie ten ein ide a  les Um feld für 
Ihre lokale Wer bung. Un sere An zei gen  be ra ter
un terstützen Sie in di  viduell bei Ihrer
Wer be planung.

Mit uns erreichen Sie 148.850 Haushalte

Hochtaunus Verlag
Vorstadt 20 • 61440 Oberursel

Tel.: 06171- 62 88-0 • Fax: 06171- 62 88 19

E-Mail-Adressen:
Verlag: verlag@hochtaunusverlag.de 

Redaktion Hochtaunus: redaktion@hochtaunusverlag.de
Redaktion Main-Tanuns: mtk@hochtanusverlag.de

www.hochtaunusverlag.de

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Kronberger Bote

Glas-
hütten

König-
stein

Kron-
   berg

Oberursel

Steinbach

Eschborn
Schwalbach

Sulzbach

Bad Soden

Bad Homburg

Friedrichs-
        dorf

Kelkheim

Lieder-
bach

WocheWoche
EschbornerEschborner

WocheWoche
SchwalbacherSchwalbacher

Steinbacher
20 · 61440 Oberursel · Telefon 0 61 71/ 62 88

Woche
Steinbacher

Woche 

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 



– Kalenderwoche 39 Donnerstag, 29. September 2022ESCHBORNER WOCHE ·  SCHWALBACHER WOCHESeite 6

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

5 12

7

16 18

15

FriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorf

SulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbachSulzbach

FriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorfFriedrichsdorf

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

1. bis 7. Oktober 2022

Das Bedürfnis, sich zurückzuzie-
hen, besteht völlig zu Recht. Las-
sen Sie es sich endlich mal rund-
herum gut gehen – das haben Sie 
sich nach all den Kämpfen der 
letzten Zeit verdient. 

In dieser Woche können Sie 
beweisen, wie ernsthaft Ihre 
Absichten und Bemühungen 
wirklich sind. Lassen Sie Ihren 
Partner an allen Vorhaben teil-
haben.

Halten Sie sich jetzt nicht länger 
mit unbedeutenden Details auf. 
Es warten schließlich wichtigere 
Dinge auf Sie, die keinen weite-
ren Verzug dulden und vorrangig 
erledigt werden müssen. 

Steter Tropfen höhlt den Stein. 
Endlich sind Sie bereit, neue 
Wege zu erkennen, und haben 
den Mut, sie einzuschlagen. Das 
macht Sie auch geistig bewegli-
cher.

Spannungen im Miteinander 
sind zurzeit vorprogrammiert. 
Gegenseitiger Toleranzmangel 
im Hinblick auf kleine mensch-
liche Schwächen führt nicht zur 
Verbesserung der Situation.

Man verlangt derzeit reichlich 
viel von Ihnen. Ihre Hilfsbereit-
schaft in allen Ehren, aber was 
Sie sich augenblicklich zumuten, 
geht deutlich über Ihre Leis-
tungskapazitäten!

Sie haben Ihr Soll erfüllt und 
brauchen sich im Job im Moment 
wirklich kein Bein auszureißen. 
Die üblichen Pflichtaufgaben 
müssen Sie aber weiterhin gewis-
senhaft und ordentlich erledigen. 

Die Begegnung mit einer alten 
Liebe wirft Sie mehr aus dem 
Gleichgewicht, als Sie es vor sich 
selbst zugeben möchten. Prüfen 
Sie aber Ihre Gefühle sehr sorg-
fältig.

Der Streit zweier Bekannter 
brauchen Sie überhaupt nicht zu 
interessieren, schließlich haben 
Sie grad selbst genug am Hals. 
Kümmern Sie sich lieber um Ihre 
eigenen Dinge!

Eine Zeit der Unruhe geht end-
lich zu Ende, Sie wissen wie-
der, wo Sie zu Hause sind. Ge-
nießen Sie dieses Gefühl in 
vollen Zügen, das Sie so lange 
und schmerzlich vermisst haben. 

Nutzen Sie das Wochenende zur 
geistigen Entspannung. Persön-
liche Interessen und vernach-
lässigte Hobbys dürfen gern ein 
bisschen mehr in den Vorder-
grund gerückt werden.

Noch hatten Sie sich nicht ent-
schieden, ob Sie an einer Sache 
teilnehmen wollen. Jetzt bekom-
men Sie einige Informationen 
zugespielt, die Ihnen den Ent-
schluss leichter macht. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

H E R B S T A K T I O N
bis Ende September 2022

wann:
1. und 2. Oktober 2022
10.00 - 18.00 Uhr

wo: 
Theodor-Heuss-Straße 6
61440 Oberursel

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Hochwertige Markenartikel

Glas, Porzellan, Textilien und vieles mehr.

10. MAIN-TAUNUS HANDMADE & KREATIVMARKT
8. – 9. Oktober • Sa. 11–18 Uhr • So. 10–17 Uhr • Hofheim Stadthalle • www.kreativ.events

Eine Rotbuche als Dankeschön
Main-Taunus (mtk). Der Naturpark Taunus 
hat den 4. parlamentarischen Abend der Ar-
beitsgemeinschaft der Hessischen Naturpark-
träger (ARGE Hess. Naturparkträger) in Epp-
stein ausgerichtet. Seit über 40 Jahren vertritt 
die ARGE die Belange der hessischen Natur-
parke gegenüber den zuständigen Ministerien 
und anderen Institutionen des Landes Hessen. 
Der parlamentarische Abend diente der Vor-
stellung der hessischen Naturparke, die ge-
wachsenen Anforderungen zu verdeutlichen 
und dazu in den gemeinsamen Austausch zu 
kommen.
Dass die Belange der Naturparke auch im gro-
ßen Interesse des hessischen Ministeriums 
stehen, zeigte die Anwesenheit von Umwelt-
staatssekretär Oliver Conz, der in einem Im-
pulsvortrag die Wichtigkeit der hessischen 
Naturparke zum Thema machte. Conz beton-
te: „Naturparke sind wertvolle Orte für die 
Tier- und Pflanzenwelt, aber auch für die 
Menschen. Das haben gerade die Jahre der 
Coronapandemie gezeigt, in denen besonders 
viele Besucher in den Naturparken Erholung 
nahe der Stadt gesucht haben. Wir stärken die 
Naturparke, haben Zahl und Fläche stetig aus-
gebaut und die Förderung weiterentwickelt.“
Als besondere Überraschung überreichte 
Conz den zuständigen Stellvertretern der 13 
Hessischen Naturparke jeweils einen Baum 
des Jahres 2022 „Die Rotbuche“ als Dank für 
ihren Einsatz in der hessischen Region. Vor-
sitzender der Arbeitsgemeinschaft und Land-
rat Ulrich Krebs betonte: „Die Herausforde-
rungen in der täglichen Arbeit und die Ent-
wicklung der Naturparke in unserer Region 
wachsen. Naturparke sorgen für Infrastruktu-
ren wie Wanderwege und Beschilderungen, 
die den Besuchern ein reichhaltiges Erlebnis 
in der Natur ermöglichen.“ Es sei daher wich-
tig, dass man gemeinsam mit den Vertretern 
der Politik in den Austausch kommen könne. 
Dabei stünde auch eine nachhaltige touristi-

sche Erschließung des ländlichen Raumes auf 
der Tagesordnung, so Krebs. Musikalisch um-
rahmt wurde der Abend von den Jagdhornblä-
sern „Jagdklub Main-Taunus“.
Die Arbeitsgemeinschaft setzt sich aus den 13 
hessischen Naturparken zusammen. Gemein-
sam decken sie 53 Prozent der Landesfläche 
ab und initiieren und sichern attraktive Natur-
landschaften im Sinne einer nachhaltigen 
Tourismus-Entwicklung. Vor dem Hinter-
grund der großen Herausforderungen in den 
Bereichen Klimawandel, Artensterben und 
nachhaltigem Wirtschaften übernehmen die 
Naturparke eine Vielzahl gesamtgesellschaft-
lich bedeutsamer, staatlicher Aufgaben.

Landrat Ulrich Krebs, Staatssekretär Oliver 
Conz, Katrin Anders, Geschäftsführerin des 
Naturpark Knüll, und Alexander Simon, Bür-
germeister von Eppstein und Vorsitzender des 
Taunusklubs (v. l.).  Foto: Naturpark Taunus

Den Taunus im Herbst erwandern
Main-Taunus (mtk). Der Naturpark Taunus 
lädt mit seinem herbstlichen Programm dazu 
ein, interessante Touren und Einblicke des 
Taunus zu entdecken. Außer den traditionel-
len sonntäglichen Überraschungstouren lockt 
der Naturpark mit spannenden Themen, pas-
send zur Saison. Wandernde können sich, falls 
nicht anders mitgeteilt, ohne vorherige An-
meldung zur Wandergruppe hinzugesellen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro, 
Kinder bis 14 Jahre zahlen fünf Euro. 
Die erste Überraschungstour startet am Sonn-
tag, 2. Oktober, um 12 Uhr ab dem Taunus-
Informationszentrum (TIZ) in Oberursel. 
Weiter geht es am dritten Sonntag, 16. Okto-

ber, um 12 Uhr ab dem Bahnhof Eppstein. Die 
jeweilige Route wird beim Start bekanntgege-
ben, die Touren dauern jeweils etwa zwei bis 
drei Stunden. 
Naturparkführerin Corinna Schmidt lädt zu 
einer Wanderung für Samstag, 8. Oktober, ab 
dem Taunus-Informationszentrum (TIZ) ein. 
Die Rundwanderung beginnt um 10 Uhr und 
dauert etwa drei Stunden. Auf der historischen 
Tour gibt es spannende Einblicke in die Zeit 
der Französischen Revolution und ihrer Zeug-
nisse sowie weiterer interessanter historischer 
Stätten rund um Oberursel. Weitere Informa-
tionen unter Telefon 06171-979070 oder im 
Internet unter www.naturpark-taunus.de.

Fahrradklima-Test: Jetzt abstimmen
Eschborn (ew). Noch bis Ende November 
können Radfahrer das Fahrradklima vor ihrer 
Haustür im Internet unter www.fahrradklima-
test.de bewerten. Der Fahrradklima-Test des 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC) findet bereits zum zehnten Mal statt 
und ist die größte Befragung zum Radfahrkli-
ma weltweit. Die Förderung erfolgt durch das 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr. 
Die Ergebnisse werden im Frühjahr vorge-
stellt.
2020 bewerteten knapp 230 000 Radfahrer die 
Fahrradfreundlichkeit in über 1000 Städten 
und Gemeinden. Die Stadt Eschborn wurde 
dabei mit der Schulnote 3,9 bewertet. Rotmar-
kierungen, zahlreiche Fahrradboxen und neue 
Fahrradabstellanlagen, die Freigabe von An-
liegerstraßen für den Radverkehr, die Teilnah-
me am Stadtradeln, der Bau von neuen Rad-
wegen, Fahrrad-Reparaturstationen, Fahr-
radaktionstage und ein Nahmobilitätsbeauf-
tragter zeigen die Bemühungen der Stadt zur 
Förderung des Radverkehrs in den vergange-

nen Jahren. „Die Sternfahrt über die Autobahn 
im August hat wieder gezeigt, wie wichtig das 
Thema Radverkehr ist. Einiges konnte in 
Eschborn bereits umgesetzt werden, aber es 
gibt noch zahlreiche Verbesserungsmöglich-
keiten, an denen wir weiter intensiv arbeiten.
Wir blicken daher gespannt auf die Rückmel-
dungen des Fahrradklima-Tests“, sagt Erste 
Stadträtin Bärbel Grade. 
Der ADFC-Fahrradklima-Test fragt mit 27 
gleichbleibenden Fragen die Fahrradfreund-
lichkeit am Ort ab. Dazu kommen in diesem 
Jahr fünf Zusatzfragen, die besonders auf die 
Bedürfnisse von kleineren Orten im ländli-
chen Raum abzielen. 
Dabei geht es darum, ob zentrale Ziele wie 
Schulen, Einkaufsmöglichkeiten oder Ar-
beitsstätten mit dem Fahrrad gut erreichbar 
sind, wie sicher sich die Wege in die Nachbar-
orte anfühlen, ob für Pendler Fahrradparkplät-
ze an Bahnhöfen vorhanden sind und um die 
eigenständige Mobilität von Kindern und Ju-
gendlichen.

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 153 802

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 5.10.2022, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de

„MTK ist die Region 
mit dem höchsten Standard“
Main-Taunus (mtk). In einer neuen Studie 
hat das Institut der deutschen Wirtschaft (IW) 
untersucht, inwiefern die Coronapandemie 
die 400 Kreise und kreisfreien Städte Deutsch-
lands verändert und dem Main-Taunus-Kreis 
eine Top-Bewertung ausgestellt: Wie Landrat 
Michael Cyriax mitteilt, zählt der Kreis nach 
Angaben des Instituts zu den Regionen mit 
dem höchsten Standard und erreicht im soge-
nannten „Niveauranking“ den zweiten Platz. 
„Die Coronapandemie hat uns alle in den ver-
gangenen zwei Jahren vor große Herausforde-
rungen gestellt“, so Cyriax. „Die außerordent-
lich gute Bewertung ist ein Zeichen dafür, 
dass wir im Main-Taunus-Kreis zusammenge-
halten haben und gemeinsam gut durch die 
Pandemie gekommen sind.“
Angeführt wird die Statistik vom Landkreis 
München mit einem Wert von 60,4. Der Main-

Taunus-Kreis erreicht eine Bewertung von 
56,0. Auch im Vergleich von Niveau (Status 
Quo) und Dynamik (Entwicklung einer Regi-
on) gehört der Main-Taunus-Kreis zu den so-
genannten Outperformern, bei denen sowohl 
Niveau als auch Dynamik hoch sind.
Das IW-Regionalranking 2022 zeigt die regi-
onalen Auswirkungen der Coronapandemie 
hinsichtlich des Wohlstands, der wirtschaftli-
chen Entwicklung und der gesellschaftlichen 
Teilhabe. Das gute Abschneiden zeige, dass 
der Main-Taunus-Kreis nicht nur ein Wohn- 
und Lebensstandort auf höchstem Niveau sei, 
sondern auch attraktiv als Umfeld für Unter-
nehmen und Gewerbe: „Wenn ein Standort, 
der schon ein hohes Niveau aufweist, sich 
nachweislich auch noch dynamisch weiterent-
wickelt, lässt uns das positiv in die Zukunft 
blicken“, so Cyriax.

„Schwalbachmobil“ für
18 Monate im Testbetrieb
Schwalbach (sbw). Vor Kurzem startete in 
der Stadt ein weiteres Mobilitätsangebot. Der 
neue Service „Schwalbachmobil“ kann inner-
halb des bebauten Gebiets der Stadt sowie 
zum und vom Krankenhaus in Bad Soden ge-
nutzt werden. Das Angebot soll insbesondere 
die Mobilität älterer oder bewegungseinge-
schränkter Menschen sowie Minderjähriger 
erhöhen. 
Wer den Service nutzen möchte, muss vorab 
einen Schwalbachmobil-Gutschein zum Preis 
von zwei Euro im Bürgerbüro im Rathaus er-
werben. Wenigstens 30 Minuten bevor die 
Fahrt angetreten werden soll, muss der Fahrt-
wunsch beim beauftragten Unternehmen Li-
mes-Taxi, Schwalbach, unter Telefon 06196-
82030 angemeldet werden. Fahrten sind täg-
lich von 8 bis 24 Uhr möglich; Ausnahmen 
sind lediglich der 24. und der 31. Dezember. 
An diesen beiden Feiertagen endet die Be-
triebszeit um 14 Uhr.

Mehr Lebensqualität schaffen
 

Bürgermeister Alexander Immisch sagt: „Mit 
‚Schwalbachmobil‘ wollen wir mehr Lebens-
qualität in unserer Stadt schaffen. Aus vielen 
Gesprächen mit älteren oder behinderten 
Menschen wissen wir, dass es ihnen oftmals 
größere Schwierigkeiten bereitet, zur Arztpra-
xis oder zum Supermarkt zu kommen. Auch 
für Kinder im Grundschulalter, die nachmit-
tags zum Sport oder Musikunterricht gehen, 
kann dies ein Problem sein. Hier soll das neue 
Mobilitätsangebot Abhilfe schaffen.“ 
Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch ergänzt: 
„Ältere oder in ihrer Beweglichkeit einge-
schränkte Menschen sollten so lange wie 
möglich selbstständig in ihrem Zuhause blei-
ben können und gleichzeitig die Möglichkeit 
haben, aktiv am gesellschaftlichen Leben teil-
zunehmen. Dabei möchte sie die Stadt unter-
stützen. Für viele von ihnen wird ‚Schwal-
bachmobil‘ den Beitrag leisten, der ihnen da-
bei am besten hilft.“ Da die Nutzer die Ab-
fahrtszeit sowie Start- und Zieladresse ange-

ben, resultieren daraus individuelle Fahrstre-
cken. Ein fest definierter Linienverlauf mit 
Haltestellen ist aus diesem Grund nicht vorge-
sehen. Ebenso gibt es keinen Fahrplan. 
Für diesen Service wurde deshalb ein Be-
triebsführungsvertrag mit dem Schwalbacher 
Unternehmen Limes-Taxi geschlossen. Das 
neue Angebot soll zunächst für 18 Monate im 
Testbetrieb erprobt werden. Ansprechpartne-
rin im Rathaus ist die Mobilitätsbeauftragte 
Daniela Wolf vom Ordnungsamt. Bei Fragen 
und Anregungen ist sie unter Telefon 06196-
804160 zu erreichen oder per E-Mail an dani-
ela.wolf@schwalbach.de. 
Die Vergütung der Fahrten erfolgt in Anleh-
nung an den bisherigen Taxitarif. Das Taxiun-
ternehmen erhält insgesamt pro Fahrt und 
Fahrgast eine pauschale Vergütung in Höhe 
von sieben Euro. Dies entspricht in etwa dem 
Preis einer innerstädtischen Fahrt. Der Fahr-
gast zahlt einen Eigenanteil in Höhe von zwei 
Euro pro Fahrt. 
Die Stadt leistet einen Fahrtkostenzuschuss 
vorerst in Höhe von fünf Euro pro Fahrt und 
Fahrgast. Nach einem halben Jahr soll anhand 
der tatsächlichen gefahrenen Wegstrecken 
dessen Angemessenheit überprüft und die 
Vergütung gegebenenfalls an die zum 1. Juli 
beschlossene Erhöhung des allgemeinen Taxi-
Tarifs angepasst werden.

Maximal 5000 Fahrten

Das Vorhaben „Schwalbachmobil“ hat der 
Magistrat der Stadt in seiner Sitzung am 27. 
Juni beschlossen. Er setzt damit einen Be-
schluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 1. Oktober 2020 in die Tat um. Der im 
städtischen Haushalt hierfür insgesamt zur 
Verfügung stehende Zuschussbetrag ist ge-
genwärtig auf 25 000 Euro im Jahr begrenzt. 
Das Angebot gilt, bis dieses Budget aufge-
braucht ist. Somit können maximal 5000 
Fahrten bezuschusst werden. Weitere Infor-
mationen dazu gibt es im Internet unter www.
schwalbach.de/SchwalbachMobil.

Erster Stadtrat und Kämmerer Thomas Milkowitsch (links) und der Eigentümer von Limes-
Taxi, Yasir Nasir (rechts). Foto: Stadt Schwalbach 

Komödie: „Die Kehrseite der Medaille“

Am Donnerstag, 6. Oktober, um 20 Uhr ist die Komödie „Die Kehrseite der Medaille“ in der 
Stadthalle zu sehen. Daniel (Timothy Peach) und Patrick (Martin Armknecht), die um die 
Gunst von Emma (Mia Geese) buhlen, und Isabel (Nicola Tiggeler) liefern sich in dieser Be-
ziehungskomödie einen wahrhaften Schlagabtausch. Was als gemütlicher Abend zu viert ge-
dacht sein sollte, entwickelt sich für die Zuschauer zu einem Vergnügen sondergleichen: Durch 
einen virtuosen Kniff verraten die Darsteller ihre heimlichen Gedanken und Fantasien. Geför-
dert durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien. Die Karten für die 
Theaterveranstaltungen kosten 15 Euro in Kategorie I und II sowie zehn Euro in Kategorie III, 
inklusive aller Gebühren und können über das Buchungsportal unter www.frankfurtticket.de 
erworben werden. Nach Bestellung unter Telefon 06196-490180 können ebenfalls Karten re-
serviert und mittwochs von 10 bis 12 Uhr im Kulturreferat, Kurt-Schumacher-Straße 12, abge-
holt werden. Foto: D. Dettman
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Grenzen überschreiten, Mut machen
Eschborn (ew). Die Stadtbücherei Eschborn 
lädt am Freitag, 30. September, um 19 Uhr ins 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt ein. Zu Gast 
ist mental Coach und Lauftrainer Anthony 
Horyna, der sein Buch „Projekt 19/19. Oder 
wie ich 45 Tage durch Deutschland lief. Und 
warum“ präsentiert. In seinem Vortrag geht es 
um mentale und körperliche Herausforderun-
gen, die Kraft, diese zu meistern und einen 
neuen Blick auf das Leben zu gewinnen. „Ein 

Buch über Grenzerfahrungen. Darüber, wie es 
ist, aus Strukturen und Normen auszubrechen 
und dabei nicht nur sich, sondern auch ande-
ren Mut zu machen. Schritt für Schritt. Jeden 
Tag. Immer wieder  aufs Neue. Beim tagtägli-
chen Marathon, wie im Leben“, betont Antho-
ny Horyna. Um Anmeldung zum Vortrag von 
Anthony Horyna wird unter Telefon 06196-
460256 oder per E-Mail an stadtbuecherei@
eschborn.de gebeten.

Jugendhaus wird wieder genutzt
Eschborn (ew). Kürzlich kam es im Kinder- 
und Jugendhaus im Dörnweg während starker 
Regenfälle zu einem Wasserschaden. Durch 
ein Kellerfenster drang Wasser in die Keller-
räume des Hauses und beschädigte die Räum-
lichkeiten sowie Material im Musikraum, an 
der Boulderwand und in einem Lagerraum. 
Auch in den Aufzugschacht und die Hebean-
lage floss Wasser, so dass die Feuerwehr hier 
Pumpen in Betrieb nehmen musste. Nun er-

hielt die Stadtverwaltung eine positive Nach-
richt: Nach einer Prüfung durch Fachverstän-
dige, können die meisten Räume des Kinder- 
und Jugendhauses seit letzter Woche wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten genutzt wer-
den. Lediglich in den Kellerräumen müssen 
noch Schäden beseitigt werden, dies soll so 
bald wie möglich geschehen. Die Dauer des 
weiteren Einsatzes von Trocknungsgeräten 
wird auf etwa drei bis vier Wochen geschätzt.

 S T E L L E N M A R K T

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von Kandidaten (Ärzten/Ärztinnen) im 
Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter / Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst ca. 
30–40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung. Fließende Deutschkenntnisse 
sind unbedingte Voraussetzung! Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt 
auf freiberuflicher Basis oder auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung, 
ab 1. Oktober 2022 EUR 520,–). Zur Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Be-
werbung – Diskretion selbstverständlich – ausschließlich an folgende E-Mail-
Adresse: info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Die Migräne- und Kopfschmerz-Klinik Königstein  
sucht ab sofort zur Verstärkung unseres engagierten Teams 

eine/n freundliche/n und flexible/n

Examinierte/n Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger (w/m/d)  

in Voll- oder Teilzeit 
Die Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein ist eine Klinik für stationäre Vor-
sorgeleistung, Rehabilitations- und Krankenhausbehandlung auf dem Gebiet der 
Migräne- und Kopfschmerztherapie. Dem multimodalen Therapiekonzept liegt ein 
bio-psycho-soziales Verständnis von Krankheit und Schmerz zugrunde. Es besteht 
eine enge interdisziplinäre Zusammenarbeit in einem etablierten Team aus Psycho-
logen, Physiotherapeuten und Ärzten, die Pflege nimmt als erste Anlaufstelle für 
Patienten eine zentrale Rolle in der Kommunikation ein.
Wir erwarten Engagement für unsere Patienten. Jeder Mitarbeiter unserer Klinik ist 
für unsere Patienten Ansprechpartner.

Was Sie mitbringen:
• Verantwortungsvolle, empathische und teamfähige Persönlichkeit
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum examinierte/n Gesundheits- und 

Krankenschwester/-pfleger
• Bereitschaft zum Schicht- und Wochenenddienst
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Gerne Berufswiedereinsteiger

Was wir bieten:
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• Angemessene Vergütung
• Weiterbildungsmöglichkeiten

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an die untenstehende E-Mail-Adresse. 

Für weitere Informationen oder Fragen steht Ihnen gerne Frau Heike Horvath  
unter 06174-29040 zur Verfügung.

Ihr Kontakt: 
personal@migraene-klinik.de

Migräne- und Kopfschmerzklinik Königstein 
Ölmühlweg 31 · 61462 Königstein im Taunus 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit (30 Stunden wöchentlich)

Ihre Tätigkeit:
• unterstützende Arbeiten in der kalten und warmen Küche
• Aufräum-, Spül- und Reinigungsarbeiten
• 2-Schichtbetrieb zwischen 6.00 und 20.30 Uhr
• 5 Tage-Woche mit regelmäßigem Wochenenddienst

Ihr Profil:
• erste Berufserfahrung als Küchenhilfe
• Freundlichkeit im Umgang mit Patienten und Kollegen
• gute Deutschkenntnisse
• vollständige Impfung gegen SARS-CoV-2 
• Nachweis der Masernschutzimpfung

Sind Sie interessiert? 
Dann sollten Sie sich bei uns bewerben unter: 
Geschäftsführung, Frau Silvia Schatz 
Adelheidstr. 18 
61462 Königstein 
E-Mail-Adresse: silvia.schatz@klinik-steib.de

Bei der Stadt Kronberg im Taunus ist zum 01. Mai 2023 die 
Stelle

 einer hauptamtlichen Ersten Stadträtin /
eines hauptamtlichen Ersten Stadtrates (m/w/d) 

(allgemeine Vertreterin / allgemeiner 
Vertreter des Bürgermeisters)

zu besetzen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann besuchen Sie unsere Homepage www.kronberg.de, 
auf der Sie mehr zu der Stellenausschreibung erfahren.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie 
bitte an

Stadt Kronberg im Taunus
Der Wahlvorbereitungsausschuss 
Katharinenstraße 7 
61476 Kronberg im Taunus 

Die COVADO GmbH ist ein etabliertes mittelständisches Unternehmen 
zur Strategieberatung für Privatpersonen, Institutionen und Unterneh-
men mit Sitz in Kelkheim. Es wird eine strategische Begleitung ange-
boten, deren Rahmen und Inhalt der Mandant bestimmt. Weitere Infos 
unter www.covado.de.

Zur Verstärkung unseres Teams in Kelkheim suchen wir ab 
sofort eine/n

Analyst/in (m/w/d)   
Zu Ihren Aufgaben gehören:

•  Analyse und Recherche von z. B. Anlageprodukten,  
Wettbewerbssituationen, Dienstleistungsangeboten

• Aufbereitung von Daten/Zahlen/Fakten

Wir erwarten von Ihnen
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem kaufmännischen Beruf
• gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen
•  Persönliche und harmonische Atmosphäre  

in einem familiären Team
•  ein Büro in einem lichtdurchfluteten Neubau  

(3 Minuten zur Autobahn)
•  flexible Einteilung der täglichen Arbeitszeiten
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Steuerfreier Sachbezug in maximaler Höhe
•  Modernes Equipment auch zur privaten Nutzung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns darauf,  
Sie kennenzulernen.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung  
unter Angabe einer Gehaltsvorstellung an info@covado.de  

Covado GmbH 
Maik Käbisch
Margarete-von-Wrangell-Straße 13
65779 Kelkheim (Taunus)

„Arbeiten auf Augenhöhe“ und „den Weg gemeinsam gehen“ – das heißt Arbeiten bei der Scivias.

Wir, das St. Valentinus-Krankenhaus der Scivias Caritas gGmbH, suchen für unsere psychiatrische Fachklinik in 
Bad Soden zum 1. September 2022 als Elternzeitvertretung in Vollzeit einen/eine 

Chefarzt-Sekretär:in (m/w/d)

Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Fr. Dr. Prentice, Chefärztin: bewerbungen@scivias-caritas.de 

Scivias Caritas gGmbH
Suttonstraße 24 · 65399 Kiedrich · Telefon: 06123 / 603-236 

Mehr Informationen unter www.scivias-caritas.de

Die Scivias ist auf dem Weg in die Zukunft und erlebt eine Zeit des Aufbruchs.  
Lassen Sie ihn uns gemeinsam gehen und werden Sie Teil davon.

Was wir Ihnen bieten:

•  Eine Bezahlung auf Basis der AVR 
Caritas

• Eine betriebliche Altersvorsorge 
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• 30 Tage Urlaub im Jahr
•  Freistellung und Kostenüber- 

nahme von Weiter- und Fort-
bildungsangeboten

•  Die direkte Zusammenarbeit  
mit der Klinikleitung

•  Auch in Krisenzeiten einen siche-
ren Arbeitsplatz bei einem Arbeit-
geber mit christlichen Werten 
und angenehmen Arbeitsklima

Ihre Aufgaben:

•  Allgemeine Sekretariatsaufgaben  
und das Sicherstellen reibungslo-
ser Abläufe im Tagesgeschäft

•  Das Erstellen von Dokumenten, 
Beurteilungen, Zeugnissen, 
Protokollen, Präsentationen

•   Terminkoordination
•  Koordination und Mitarbeit bei 

der Organisation von Veranstal-
tungen und Fortbildungen

•  Umsetzung des Aufnahme- 
managements

•  Bearbeitung von Patienten- 
anforderungen

Was für uns zählt:

•  Ein Abschluss im kaufmänni-
schen Bereich oder als medizini-
sche Fachkraft (m/w/d)

•  Sicherer Umgang mit moderner 
Datenverarbeitung (MS-Office, 
ORBIS) 

•  Formulierungssicherheit und ein 
organisatorisches Talent 

•  Ein freundliches und offenes 
Auftreten 

•  Teamorientiertes und kommuni-
kationsstarkes Arbeiten 

•  Diskretion und Zuverlässigkeit
Suchen Sie

eine/n
Mitarbeiter/in?

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir beraten Sie gerne.

Neue Wege – 
neue Chance. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche
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ANK ÄUFE

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser. 
 Tel. 0177/3947668

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Aus alten Sachen Bares machen! 
Ankauf Zinn, Silber, versilberter Mo-
deschmuck u.v.m. Anruf genügt. 
Fair u. korrekt. Herr Seeger.   
 Tel. 01575/0994974

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/80er
wie Plattenspieler, Verstärker + Boxen
sowie Rock/Soul-LP‘s gesucht.
   Tel. 0177/8045473

Suche trockenes Brennholz zu re-
elem Preis zu kaufen. Abholung wä-
re möglich  Tel. 06173/63155

Frau kauft: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, Zinn, Silber/Gold Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, Bernstein, 
Modeschmuck, Taschenuhren, Gar-
dinen, Tischdecken, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle in 
bar. 100% seriös, tägl. v. 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Suche Lego u. Modellautos von 
Siku.  Tel. 0174/3032283

Taschenuhren & Chronographen,
IWC, Audemars, Omega, Heuer, Pa-
tek, Vacheron gesucht. 
 Tel. 06173 63155

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufgesuche für unsere Kunden im 
Ausland suchen wir ausgefallene 
Haushaltsgegenstände, Deko-Arti-
kel, Schmuckstücke, Uhren, sowie 
Lederjacken und Pelzmäntel. Zahle 
bar u. fair. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf.  Tel. 06196/7860216

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bolder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche Mercedes SL 600 (nur Bau-
reihe R 231), gut gepfl egt, nur von 
privat. 500,- € Belohnung für einen 
Hinweis, der zu einem Kauf führt.
  Tel. 0151/19169624

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Überdachter Stellplatz für Wohnmo-
bil gesucht (L 7,5m x B 2,5m x H 2,7m)
 Tel. 06172/9082118 
 Mobil 0178/8767048

Königstein, 2 x Garagen/Lager-
räume mit Außenplatz, Sodenerstr., 
ab sofort verfügbar.
 Tel. 0163/3339962

Zu vermieten: Garage, Breslauer 
Str. Kelkheim. Tel. 0173/6609791

Suche eine Garage in Königstein/
Falkenstein gerne ab sofort für län-
ger.  Tel. 0157/74137003

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Bin schwach, einsam, in Hoffnung
auf Liebe, kein Sex, nur Liebe. Bin 
mittellos, im Herbst meines Lebens. 
Du darfst mir das Paradies auf 
Erden bieten, mich auf Händen tra-
gen, mich in die Ewigkeit begleiten, 
bis zu den Sternen.
 Chiffre OW 3901

Ü60 und alleine? Dann meldet euch 
zwecks gemeinsamer Freizeitgestal-
tung in Bad Homburg und Umge-
bung. Zum Austausch von Interes-
sen und zum Kennenlernen bitte 
melden.
 E-Mail: freizeit_60plus@web.de

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Sieglinde, 75 J., e. liebevolle, aus-
geglichene schöne Frau (kinderlos), bin 
treu u. ehrlich, mit herzl. Wesensart. Ich 
habe lange als OP-Schwester gearbeitet 
u. möchte nun in dieser schwierigen Zeit 
nicht mehr länger alleine sein. Ich würde 
auch jederzeit zu Ihnen ziehen pv
Tel. 0170 – 7950816

 ➤ Hilde, 69 J., mit ansehnl. Figur, sparsam
u. bescheiden. Habe ein kl. Auto u. ein Händ-
chen dafür, alles schön sauber u. gemütl. zu
halten, auch als gute Köchin werde ich ge-
schätzt. Mir fällt als warmhrz. Frau das Allein-
sein besonders schwer. Lassen Sie mich die
treue u. zärtl. Gefährtin an Ihrer Seite sein,
rufen Sie üb. pv an. Tel. 0176-45891454

 ➤ Marietta, 74 J., bin leider ganz allein,
weil ich verwitwet bin u. niemanden mehr 
habe. Mir fehlt ein lieber Mann u. die tägl. 
Ansprache. Ich mag die Natur, Handarbeiten,
koche u. sorge gerne für uns beide. Würde
mit meinem Auto zu Ihnen kommen. Rufen 
Sie üb. pv an u. beenden Sie unsere Einsam-
keit. Tel. 0176-34488463

 ➤ Ulla, 62 J., schlank, hübsch, warmherzig,
häusl., gute Köchin, Natur- u. Blumenlieb-
haberin. Es ist schade um jeden Tag, den
man alleine verbringt. So gerne würde ich 
e. lieben Mann bis 75 J. eine liebev. Part-
nerin sein. Warte nicht u. melde Dich üb. pv 
Tel. 01520-8293309

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suche männliche oder weibliche
zeitlich fl exible Pfl egekraft von Mon-
tag bis Freitag jeweils für 3-4 Stun-
den in Oberursel zur Unterstützung 
in der Pfl ege meines Vaters beim 
Waschen, Anziehen, Spazierenge-
hen und Hilfe im Haushalt meiner 
Mutter. Tel. 0172/6155514

Wir suchen eine liebevolle, zuver-
lässige und patente Tagesbetreu-
ung für eine gepfl egte alte Dame in 
EFH in Steinbach/Ts. Mo-Fr 9-13 
Uhr. Wenn Sie gerne einem alten 
Menschen helfen in den Tag zu star-
ten, kochen, etwas aufräumen, klei-
ne Erledigungen übernehmen und 
spazieren gehen, dann freuen wir 
uns von Ihnen zu hören. Gute 
Deutschkenntnisse und ein Führer-
schein sind Voraussetzung. Nur 
Festanstellung möglich, kein Mini-
job.  E-Mail: sauber2022@web.de

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Suche eine Wohnung in Bad Hom-
burg und Umgebung zum Kauf. Bit-
te alles anbieten. 
 Tel 06172/9818440

Wir suchen zum Kauf eine 4-5 
Zimmerwohnung oder Haus, evtl. 
im Tausch gg. unsere 3 Zi. Neubau-
whg. bei Wertausgleich.
  Chiffre OW 3902

Fünfköpfi ge Familie sucht Immo-
bilie zur Miete oder Kauf in Fried-
richsdorf und Umgebung. Freuen 
uns sehr über Ihren Anruf! 
 Fam. Schulz, Tel. 0151/12397807

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Kl. Familie sucht Haus zum Kauf 
von privat in Kronberg. Wir freuen 
uns auf Ihre Nachricht, 
 Tel. 01590/6106668

Verkaufen statt vererben! Ich kau-
fe privat Ihr Haus & sichere Ihnen 
eine schnelle Abwicklung zu. Ich 
kümmere mich um alle Unterlagen 
und die Entrümpelung.
 Tel. 0157/92624971

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Ich, Krankenschwester, 62 Jahre 
möchte mit meinem kl. Hund wieder 
in meine Heimat Oberursel zurück.
Suche 2 Zi.-Whg. Nähe Stadtkern.
 Tel. 01515/1160481

Ruhige Redakteurin (42, NR) und 
2 Senioren-Stubentiger suchen 1-2,5
ZKB in Kelkheim. 
  Tel. 0176/62735571

Für unsere neue, dtspr. Haushalts-
hilfe aus Portugal, wird langfristig 
1 Zi. APP in Oberursel gesucht. Frdl. 
Angebote erbittet Prof. Dr. Pauli. 
 Tel. 0157/33742693

Ehepaar, NR sucht 2-3 Zi-Whg. in 
ruhiger Lage in HG oder Umgebung.
  Chiffre OW 3903

Wegen Eigenbedarfskündigung:
2–3 ZI (ca. 55–65 m2 m. Balkon) bei 
freundlichem Vermieter und eben-
solcher Hausgemeinschaft gesucht. 
Ruhig und zentral gelegen (bevor-
zugt HG) mit guter ÖPNV-Anbin-
dung nach FFM. Tel. 0172/7818714

Sympathische, junge ZFA sucht 
eine gemütliche 2-Zi.-Whg. rund um 
Kelkheim. Warmmiete bis ca. € 
750,–.  Tel. 06174/9385-66

2-Zimmer-Wohnung gesucht für 
Mutter und Sohn aus der Ukraine. 
Mietzahlung  über Jobcenter. Bitte 
helfen Sie!  Telefon 015236166965

Ukrainische Erzieherin des ev. 
Kindergarten Königstein sucht klei-
ne Wohnung, auch in Frauen-WG in 
Königstein, ab Oktober.
 Mobil: 0173/3126001

VERMIETUNG

Oberursel, Stadtmitte, 2-Zi.-Whg., 
große Wohnküche, kleine Einbaukü-
che, 60 m2, Altbau, Hochparterre, 
hohe Decken, Keller, Waschküche,  
ab 01.11.2022 von Privat zu vermie-
ten. 800,- € + 250,- € NK + 3 MM 
Kaut.  Tel. 06171/9789936

HG Dornholzhausen, freistehen-
des EFH, neu renoviert mit Hof und 
Garten zu vermieten. 6 Zi, Kü, Bad, 
G-WC und mehr. Haus ca. 150 m² /
Grundstück ca. 500 m². KM 2500,- € 
+ NK + 3MM Kaution.
  Tel. 0151/11950976

HG, O-Erlenbach, 3 Zi, Kü, Bad, 
700,- € + Umlagen, Dachgeschoss. 
 Tel. 06672/7095

Zu vermieten in Weilrod: 2 Gene-
rationshaus mit 8 Zi., 3 Bäder – ca. 
216 m² + Keller + Doppelgarage, 
Miete 1600,- €/mon. + Umlagen.
 Tel. 06171/583562 
 + Tel. 0152/22436020

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

Kirdorf HG, 1 ½ Zi. Einliegerwhg. 
(Single) ca. 60 m², möbliert, EBK, 
DB Toi. beste Lage 650,- € + 150,- € 
Uml.  Tel. 0163/3020109

Moderne 3-Zimmer Dachge-
schoss-Wohnung, 125m2, König-
stein Nähe Woogtal, Fern-/ und Bur-
gblick, teilüberdachter Balkon, Süd/
Westlage Sonnenlage, Parkett, 4 m 
Deckenhöhe, Einbauküche, Kalt-
miete 1.550,– € zzgl. Garage & Ne-
benkosten, von priv., 
 reis-immobilien@web.de

Mbl. Zi. f. Studentin o. Praktikan-
tin,1 Person, NR, in Oberursel ab 1. 
Okt. zu verm. Mit Küchen u. Bad-
ben. Waschm., Keller u. Fahrradk. 
vorhanden. Nähe Bus u. U-Bahn, 
ruhige Lage. Miete 400,- € warm, 
Kaution 800,- €.  Tel. 06174/61680

Hornau, 2,5 Zimmer, Balkon, EBK, 
Tageslichtbad. 780€ + NK + KT. Ab 
1.111 VBA Gas, 1970, 162 kw/m2a  
 Tel. 06195/969910

NACHHILFE

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Qualifi zierte Mathematik/Physik-
nachhilfe für 1.-13. Sj. von Maschi-
nenbauIngenieur.
  E-Mail: papalova1964@t-online.de

Deutsch-Sprachförderung + Lern-
begleitung, Probest., privat, Haus-
besuch mögl., in Obu, HG, F.
  Tel. 0151/70152087, 18-23 h

Englischnachhilfe bis 10. Klasse 
von Lehrerin, Einzelunterricht, 
O-Nord.  Tel. 0157/51171642

Mathematik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men mit langj. Erfahrung in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Mathematiker mit 15 Jahren Nach-
hilfeerfahrung unterstützt Schüler 
und Studenten im Hochtaunuskreis. 
Online oder bei Ihnen zuhause. 
 Tel. 06082/923879

PHYSIK Nachhilfe in Königstein 
gesucht fü 11. Klasse, die ersten 
Stunden präsent, dann ggf. auch 
online.  
 Tel. 0151/16749807

Erfahrene Pädagogin erteilt Nach-
hilfe in Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch. Hausaufgabenbetreuung und 
Vorbereitung auf die Abschlußprü-
fung. Tel. 06174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche zuverlässige Putzhilfe
Friedrichsdorf OT Burgholzh. 2-3 
Std./wöchentlich  Tel. 06007/915131

Putzhilfe in Friedrichsdorf gesucht. 
3-4 Std/Woche, vormittags. Minijob 
od. Rechn.  Tel. 06172/599913

Gepfl egter 4-Pers. Haushalt in HG 
Nähe Bhf sucht zuverlässige, enga-
gierte Haushaltshilfe für ca 10 Std/
Woche. Minijob oder RG.
 Tel. 0174/3220926

Männl. Person für Kehrtätigkeiten
2 x in der Woche Do+Fr ab 15 Uhr 
für ca. 4 Std. gesucht.
  Tel. 0152/29845651

Wir suchen eine zuverlässige Putz-
hilfe für Privathaushalt in Bad Hom-
burg einmal pro Woche für 4 h.
 Tel. 0151/64198301

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Haushaltshilfe aus der näheren 
Umgebung nach Kelkheim/Fisch-
bach gesucht, 10-12 Std in der Wo-
che. Tel. 0173/32787929

Haushaltshilfe, deutschsprachig,
für Haus in Kronberg-Schönberg ab 
1.10.22 gesucht für Raumpfl ege, 
Bügeln und haushaltsnahe Arbei-
ten. Gute Bezahlung. Nachricht an:
 hauskronberg2021@gmail.com

Wir suchen für unseren 2Personen 
Haushalt in Königstein-Mammols-
hain eine zuverlässige Haushaltshil-
fe. 4 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijobbasis. 
 Tel.0171/5205552

STELLENGESUCHE

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Putzfrau sucht Arbeit zum Putzen 
und Bügeln in Glashütten u. Schloß-
born. Tel. 0160/8516129

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Wer, wo, was, 
wann?

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.  
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Baumfällung und Gartenpfl ege, 
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Gartenhausbau. 
 Tel. 0157/35360031

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.  
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Maler- u. Tapezierarbeiten, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung (Parkett/
Laminat), Transport u. Versorgung.  
 Tel. 0176/23690725

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau
sucht Putzstelle im Büro, Praxis 
oder Haushalt.  Tel. 0152/36896064

Bin Gärtner, mache alle Gartenar-
beiten: Terrasse pfl astern, mauern, 
Hecken schneiden usw. Bei Interes-
se einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Bin Maler und Lackier, bin sehr 
zuverlässig bei Bedarf einfach anru-
fen. Tel. 0176/24806279

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.
 Tel. 0179/4868221

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Wer braucht Hilfe bei der Woh-
nungspfl ege in Kelkheim 1 x W. Ich 
helfe gerne zuverlässig und ehrlich.
Referrenz vorhanden. 
 Tel. 06195/9698054

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden, Polster u.v.m. Aus 
alt wird neu. Sauber, schnell, zuver-
lässig. Unverbindliches Angebot. 
Alle Fragen sind erwünscht. Mo.- 
Sa. 9 - 18 Uhr. Qualitätsarbeit. Hr. 
Bogler  Tel. 0152/14421499

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0152/18134576

Suche Putzstelle in Kronberg. 
 Tel. 015772123241

Deutschsprachige Frau sucht
Reinigungsstellen für mittwochs 
oder freitags in Königstein und Um-
gebung.  Tel. 01590/1273951

RUND UMS TIER

Hunde-Hotel 61462 Falkenstein
30 Euro/ Hund pro Tag
 WhatsApp: 0177/4875474

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
 Tel. 0170/5434248

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht-Kostenlose Pro-
bestunde. Erfahrene Dipl. Pianistin 
bietet Online- und Präsenzkurse.
 Tel. 0176/49936474

Keyboardunterricht-Kostenlose 
Probestunde. Erfahrene Lehrerin. 
Pianistin bietet Online- und Prä-
senzkurse. Tel. 0176/49936474

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Elektro-Schweißgerät, Elektra Be-
ckum, SB 200 CT, 70,- €.
  Tel. 06172/37379

Fahrrad: Ält. Rennrad GIANT, ge-
pfl egt, 260,- €.  Tel. 0162/7544025

Nähmaschine SINGER, Typ Lotus 
mit Elektro-Antrieb, Typ UN 47, 
Leistungsaufnahme 110 V 220 V 0,5 
A 55 W 7000 U/Min,-. Im Koffer, Ver-
kauf Preis NV 50,- €.
 Tel. 06172/306513

Glastisch, italienisches Design,
Gestell: Messing 100 x 100cm VB 
199,- €.  Tel. 0172/6679107

Einbauküche, weiß, U-Form, ca. 
2,95 x 1,95 x 1,80 m, Herd, Koch-
feld, Abzugshaube, Spüle, Kühl-
schrank. VB.  Tel. 06172/303494

Strickwolle aus bester Qualität, 
überwiegend Lana grossa von pri-
vat günstig zu verkaufen. 
 Tel. 06174/62113 AB

Hausfl ohmarkt, Samstag den 
1.10.2022 von 10:00 Uhr bis 15:00 
Uhr. Adresse: Niederhöchstädter 
Str. 24, 61476 Kronberg. Spielsa-
chen, Kleidung, Haushalt, Kunst 
und Klim&Bim.

VERSCHIEDENES

Reifenhandel zu verpachten
3 Hebebühnen, voll ausgerüstet, 
aus Altersgründen im Taunus zu 
verpachten
1Velvetweiss@gmail.com

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Wer interessiert sich für Bibliothek?
Preis VB.  Tel. 06175/666

Klaviertechniker 
stimmt Ihr Klavier, Flügel. 

Reparaturservice.
Ankauf von gepflegten 

Pianos & Flügeln ab Bj.70 
z.B.: Schimmel, Pfeiffer, 
Bechstein, usw. Termine 

unter 0172 4061474 
Herr Eckstein

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Streichinstrumentensammler!!
Kauft altes Cello, Mindestens 100 
Jahre alt und viel älter! Ich suche 
Deutsche, Englische, Französische, 
Italienische und Holländische Inst-
rumente auch Geigen! In allen Preis-
klassen von 1000€ bis 350,000 €.
Auch Cello & Geigenbögen. Ange-
bote nur von Privat erwünscht! Auch 
reparaturbefürftig. Seriöse Abwick-
lung garantiert. Ihre Angebote neh-
me ich unter der Nummer 
0661/67908676 entgegen. 
 Herr Eckstein aus Fulda

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, Lire 
etc.).  Tel. 0174/5891930

Entrümple kostenlos ihre zuge-
stellte Immobilie. Auch bei chaoti-
schen Hortern u. Sammelwut. Ich 
bin bei der Post u. habe 20 Jahre 
Erfahrung in diesem Gebiet. Wer 
braucht mich?  Tel. 0174/5891930

Kreative 60 + w bietet gesellschaft-
liche / kulturelle Aktivitäten für Senio-
ren. Individuell / gehoben / gefl egt. 
Ebenso Konversation auch auf Eng-
lisch. Nach Absprache Raum Bad 
Homburg.  Tel. 0176/50312300
  nur Mi-Sa 16-18 h

Wer stellt Gerüst in Offenbach?
10 m lang, 12 m hoch für 14 Tage 
jetzt od. später.  Tel. 01520/9549040

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Renovierung, Generalsanierug 
und Modernisierung 

Ob Wohnungsmodernisierung oder 
Haussanierung – wir beweisen Zuver-
lässigkeit in zahlreichen erfolgreich 
ausgeführten Projekten.

0176 66834386

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag!
01.10.
06.10.

Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 
Am Martinszehnten, 60437 1300-170001.10.
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Mo. Sulzbach MAIN TAUNUS ZENTRUM
65843, Parkplatz 8 (Kaufhof) 1000-1600

XXL FLOHMARKT!
03.10.

jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 
Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Der Filmnachmittag für ukrainische Kinder kommt beim Publikum gut an. Die Veranstalter, 
das Eschborn K und der Ausländerbeirat, freuen sich über die gute Resonanz und über das 
gesellige Beisammensein im Anschluss.  Foto: Eschborn K

Filmnachmittag für ukrainische 
Kinder kommt sehr gut an
Eschborn (ew). Das Eschborn K hatte vor 
Kurzem in Zusammenarbeit mit dem Auslän-
derbeirat der Stadt Eschborn zu einem Film-
nachmittag für ukrainische Kinder eingela-
den. Das Besondere daran: Der Animations-
film „Clara und der magische Drache“ wurde 
in ukrainischer Sprache gezeigt. „Wir wollten 
damit einen kleinen Beitrag dazu leisten, dass 
sich unsere jungen ukrainischen Gäste bei uns 
wohlfühlen können“, sagte Reinhard Böhm, 
Vorstand des Eschborn K. Und viele Kinder 
kamen mit ihren Eltern und brachten noch al-
lerlei Kuchen und Selbstgebackenes für eine 
köstliche Kaffeetafel mit. Nach begrüßenden 

Worten von Markus von Sternheim, dem 
Stadtverordnetenvorsteher, und Massimiliano 
Agosta, dem Vorsitzenden des Ausländerbei-
rats, konnte es losgehen. Der Saal war gefüllt 
mit erwartungsfrohen Kindern und ihren El-
tern. Und im Anschluss an die Filmvorfüh-
rung konnte dann gemeinsam an der großen 
Tafel auf der Empore bei Kaffee und Kuchen 
geplaudert werden. Zu guter Letzt erhielten 
die Kinder auch noch das Angebot des Teams 
vom Repaircafé, sich wieder instandgesetzte 
Fahrräder auszusuchen. Es war ein für alle 
toller Nachmittag, der hoffentlich bald eine 
Wiederholung findet.

Die HvK auf Reisen…
Eschborn (ew). In dieser Woche geht es im 
Schulgebäude der Heinrich-von-Kleist-Schu-
le (HvK) sehr viel ruhiger als sonst zu, und 
auch das übliche Gedränge auf Treppen und 
Gängen ist erheblich reduziert. Grund dafür 
ist die HvK-Wanderwoche, die traditionell in 
der dritten Schulwoche nach den Sommerfe-
rien stattfindet und in der etliche Klassen auf 
Klassen- und Studienfahrten unterwegs sind. 
Die Tutorien aus dem Abiturjahrgang sind be-
reits am Samstag beziehungsweise Sonntag 
nach Kroatien und Südfrankreich aufgebro-
chen. Die Schüler der Einführungsphase der 
Oberstufe sind seit Dienstag für drei Tage mit 
ihren Tutoren zu den traditionellen Einfüh-
rungstagen auf der Wegscheide bei Bad Orb.  
Die Abschlussklassen aus der Haupt- und Re-
alschule verbringen ihre Klassenfahrt in ei-
nem Ferienpark im Hunsrück. Die Zehnt-
klässler aus dem Gymnasium besuchen Feri-
enparks an der Mecklenburgischen Seenplatte 

oder in der Nähe von Hamburg. Die sechsten 
Klassen sind von Montag bis Freitag in den 
Jugendherbergen Bad Homburg und Nürn-
berg untergebracht. Die Schüler der Qualifi-
kationsphase 1 der Oberstufe konnten sich in 
verschiedene Unterrichtsprojekte, die mit in-
teressanten Exkursionen unter anderem nach 
Dresden und Berlin verbunden sind, einwäh-
len. Aber auch für die Daheimbleibenden aus 
der Unter- und Mittelstufe gibt es ein interes-
santes Programm. Für sie gibt es ganz unter-
schiedliche Aktionstage in ihren Klassen. Fä-
cherübergreifende Projekte wie Theaterwork-
shops, Methodenlernen, soziales Lernen, Be-
such der Feuerwehr, des Abenteuerspielplat-
zes und Museen in Frankfurt und Wiesbaden, 
Suchtprävention, digitales Lernen sowie di-
verse andere Aktivitäten und Exkursionen las-
sen auch für die, die in diesem Jahr nicht auf 
große Fahrt gehen, keine Langeweile aufkom-
men.

Sport im Pavillon 
beginnt später
Eschborn (ew). Ab Dienstag, 4. Oktober, fin-
det im Pavillon, Spessartweg 21, die einstündi-
ge Seniorengymnastik am Dienstag – statt ab 9 
Uhr erst ab 10 Uhr – statt. Leiterin Wienholz 
vom DRK geht damit auf die Wünsche von 
Teilnehmern ein, die sich einen späteren Be-
ginn gewünscht hatten. „10 Uhr ist eine gute 
Zeit für Sport“, so eine langjährige Sportlerin. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Einige kom-
men mit dem Rollator, andere sind gut zu Fuß. 
Allen gemeinsam ist, dass sie mit Musik und 
einer tollen Anleitung viel Spaß an durchaus 
anspruchsvollen Übungen haben. Wienholz rät 
gerade jetzt im Herbst und Winter dazu, regel-
mäßig Sport zu machen. Die Stunde kostet 
zwei Euro. Zur ersten Stunde sind 20 Euro mit-
zubringen, quasi eine Zehner-Karte. Bezahlt 
wird allerdings nur für die Stunde, die tatsäch-
lich besucht wird. Seniorendezernent Helmut 
Bauch freut sich, dass das DRK dieses tolle 
Angebot zwischen den Seniorenwohnanlagen 
anbietet. Natürlich sind auch Personen, die 
weiter weg wohnen, eingeladen mitzumachen. 

Frühstück 
und Spielegruppe 
Eschborn (ew). Senioren, die Anschluss su-
chen und neue Menschen kennenlernen wol-
len, sind in den Nachbarschaftstreff eingela-
den. Dort gibt es jeden Dienstag und Freitag 
von 14 bis 16 Uhr eine Spielegruppe. Zum 
Angebot des Treffs gehört auch ein Früh-
stück, bei dem bei frischem Kaffee und back-
frischen Brötchen Neuigkeiten aus Eschborn 
und dem Weltgeschehen ausgetauscht werden 
können. „Der Fernseher alleine ersetzt keine 
Menschlichkeit, daher braucht unsere Seele 
Kontakt zu anderen“, sagt Seniorendezernent 
Helmut Bauch. Nähere Infos bei Seniorenbe-
rater Ali Kacar unter Telefon 06196-490857.
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Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

BEILAGENHINWEIS

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg
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29. 9. – 5. 10. 2022

Die Schule der
magischen Tiere 2 

Do. 15.30 Uhr (KinderKinoTag) 
Fr. + Mo. 15.30 Uhr 
Sa. + So. 15.00 Uhr 

Fr. – So. auch 17.45 Uhr 
–––––––––––––––––––––––––

Der Gesang der 
Flusskrebse

Do., Fr. + Mo. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Freibad
Sa. + So. + Di. 20.15 Uhr

Mo. 17.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Saturday night fever
Musik im Kino 

Mi. 20.15 Uhr

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Im Schutz der Dunkelheit
Das Zuhause gegen Einbruchrisiken in Herbst und Winter absichern

(djd). Einbrecher lieben die dunkle Jahreszeit. 40 Pro-
zent der Einbrüche ereignen sich im Zeitraum von 
Oktober bis Januar. Umso wichtiger ist es, an eine 
zuverlässige Sicherheitstechnik für das Zuhause zu 
denken. Gerade neuralgische Punkte wie leicht zu-
gängliche Türen und Fenster im Erdgeschoss sollten 
gut geschützt werden. Das Ziel dabei lautet, die Täter 
gar nicht erst ins Haus gelangen zu lassen und so
mögliche gefährliche Konfrontationen zwischen dem 
Eindringling und den Bewohnern verhindern. Zudem 
sind im Vergleich zu den materiellen Schäden eines 
Einbruchs die psychischen Folgen der Tat oft viel 
schwerwiegender, schildert Ralf Mikitta, Sicherheitsbe-
rater des Verbandes für Wohneigentum Baden-Würt-
temberg und Geschäftsführer der Mikitta GmbH: 
„Wenn das Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit in 
den eigenen vier Wänden einmal zerstört ist, fällt es 
vielen Opfern schwer, wieder neues Vertrauen aufzu-
bauen. Das kann mitunter Jahre dauern, nicht wenige 
entscheiden sich auch für einen Umzug.“ Daher emp-
� ehlt der Fachmann, rechtzeitig in die vorbeugende 

Sicherheitsausstattung zu investieren. Dazu eignen 
sich funkbasierte Systeme wie die Listener V7, die bei 
verdächtigen Bewegungen an den Hauszugängen 
sofort Alarm schlagen. Die Täter suchen dann meist 
schnell das Weite, um nicht auf frischer Tat ertappt zu 
werden. Unter www.mikitta.gmbh etwa gibt es mehr 
Informationen für mehr Sicherheit.

Die früh einsetzende Dunkelheit lockt verstärkt Einbre-
cher an. Umso wichtiger ist eine gute Sicherheitstechnik.
 Foto: djd/LISTENER Sicherheitssysteme GmbH

Anzeigen-Hotline 
(0 6171) 628 8-0

Wir stehen Ihnen 
mit Rat & Tat zur Seite.
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